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Einleitende Bemerkungen.')
Im  September 1940 ha t das S ta tis tische Z e n tra la m t im  

Zuge der A ng le ichung  der S ta t is t ik  des P ro te k to ra ts  an die 
H o ichssta tisc ik  im  E invernehm en m it  dem  Z en tra lve rband  
des H andw erks die erste E rhebung überden S tand des H a n d ­
werks a u f dem  Gebiete des P ro te k to ra ts  Böhm en u. M ähren 
du rchg e füh rt; a u f der G rundlage dieser Gesamterhebung 
Wurde dann  anfangs des Jahres 1941 die  rep räsen ta tive  
m onatliche  E rhebung e ingerich te t, die e tw a 7 400 ausge­
w äh lte  H andw erksbe triebe  u m fa ß t und  die  w ich tigs ten  
M erkm ale  aus der erschöpfenden e inm a ligen E rhebung 
en th ä lt. O bw ohl sich in  der Theorie  schon längst vo rher 
die A n s ich t durchgesetzt h a t, daß die  In d u s tr ie  u n d  das 
H a n d w e rk  h in s ic h tlic h  ih re r sozialen S tru k tu r  zwei be­
trä c h tlic h  verschiedene Sphären der erzeugenden U n te r­
ne hm ungstä tigke it s ind, d ie  auch v ö llig  verschiedene E in ­
g riffe  a u f dem  Felde der p rak tischen  V o lksw irtscha ftsp o ­
l i t i k  e rfo rdern , w u rde  a u f dem  Gebiete von  Böhm en und  
M ähren bis zu r heutigen Z e it keine de ra rtige  E rhebung 
über das H a nd w erk  du rchge füh rt. A lle rd ings m angelte 
es n ic h t an S ta tis tike n , aus denen wenigstens ein G rund riß  
zusam m engestellt werden konn te . D ie  erste großzügige 
G rundlage dieser A r t ,  a u f d ie  sich d ie  Beobachtungen 
über d ie  ta tsäch liche  V e rtre tu n g  der k le inen  U n te rn e h ­
m u n g s tä tig ke it s tü tzen  konn ten , w a r d ie  gewerbliche 
B etriebszählung vom  Jah re  1930, b e id e r solch eine R ekon­
s tru k tio n  —  abgesehen von  einigen in  der Gewerbesystem a­
t ik  vorgeschriebenen typ ischen  Posten m it  dem  C harakte r 
des K le ingew erbes  —  alle rd ings n u r  das M erkm a l der m it  
der Z ah l der tä tig e n  Personen gemessenen Größe des 
Betriebes vorgenom m en werden konn te . E ine  andere der- 
a rtige  geeignete G rund lage w a r d ie  S ta t is t ik  der Gewerbe­
genossenschaften, un d  zw ar in  dem  den Gewerbeberech­
tigungen der Genossenschaftsm itglieder gew idm eten A b ­
schn itte , d ie  nach den einzelnen G ewerbearten geordnet 
werden m uß ten ; es kan n  n ic h t in  Abrede ges te llt werden, 
daß w ir  ¿ieser bere its  erw ähnten  S ta t is t ik  der W e lt des 
atsächlichen H andw erks  schon näher gekom m en sind, 

da h ie r der fo rm e lle  U m fan g  der E rhebung  a u f d ie  ge­
w e rb lich -re ch tlich e  A bgrenzung ges tü tz t w u rde , k ra f t  
welcher in  der ob liga to rischen  Genossenschaftsorganisation 
gerade die  k le ine  u n d  m it t le re  U n te rn e h m u n g s tä tig ke it 

H aß t u n d  vo n  der In d u s tr ie  untersch ieden w u rde . A ber 
. ®der d ie  eine noch d ie  andere G rundlage entsprach 
p W  ih re r  abweichenden m ethodischen S te llung  dem  

noblem der p r im ä re n  E rfassung des H andw erks , abge- 
cuen davon , daß sie auch sonst ih re n  a lten  libe ra lis tischen  
erkm a len  tre u  b lie b  u n d  es n ic h t w agte, d ie  w irk lic h e  

^ u ts c h a ft lic h e  u n d  soziale G rundlage des H andw erks, 
zu*1 U m fa n g 1lT1d den S inn seiner E rnäh rungsm ög lichke iten  

1 erfassen. Desto m eh r müssen w ir  dem  U n ifik a tio n s - 
Bestreben des Reichs d a n kb a r sein, das uns die  E ing liede-

schg
^er  S ta t is t ik  in  der N euorgan isa tion  der V o lks-, W ir t -

So, 8 m  seine H a n d w e rk s s ta tis tik  e rm öglich te , d ie  sich 
rlo Mnge vo rh e r d ie  neuen A ns ich ten  über d ie  Aufgaben

ScW ts - und - Sozia lgem einschaft zunu tze  m achen wußte.
S t a t i s t , m achen auf  H iß  A rtik e lre ih e  aufm erksam , die in  den 
Werk« i  -*)? N achrich ten  über die M ethode der S ta t is t ik  des H and- 
t is t ik  J f f 05 euti lo M  w urden. Es s ind fo lgende A r t ik e l:  „N e u e  Sta- 
V m s a tzJL in a n d w e rks " (N r. 9-10 Jahrg . 1910h „B e s tim m u n g  von 
ta t iv e  e? ,  assen üei ein igen H andw erkszw eigen“ , „RepTäsen- 
des HandJrTio l<Ton B e rich te rs ta tte rn  fü r  die m ona tliche  S ta tis tik  
des H , . w  „V o r lä u fig e  Erhebnngsergebnisse über den S tand
Oer I n t e r ^ I r ™ .  A ’h fu s t 1940“  (säm tliche  in  N r. 5-6 Ja h rg , 1940). 
fra g e n  flnaoS“ -.Wird in  diesen A r t ik e ln  eine nähere Auslegung a lle r 
faß ten , ,n,i le  1i l diesem e in le itenden  T e x t n u r in  e ine r ku rzge­
konn ten  ä iisem ein  in fo rm ie rend en  F o rm  be rücks ich tig t werden

Úvodní poznámky.1)
V  zárí r. 1940 p roved l Ú stredn í s ta t is t ic k y  ú ía d  v  dúsledku 

p ripodobñován í s ta t is t ik y  p ro te k to ra tu .! s ta tis tice  íísské po 
do iiodé s U s tíed n ím  svazem remesla p rv n í setrení o s tavu  
f  emesia na územ í p ro te k to ra tu  Ćechy a M orava ; na podk ladé  
to h o to  celkového setrení b y lo  zavedeno p a k  pocatkem  
ro k u  1941 rep resen ta tivn í se tren ! mésícní, provádéné asi 
u  7400 v y b ra n jtc h  rem esln jlch závodú a obsahu jíc í ne j- 
dú lez ité js í zna ky  z vycerpáva jíc ího  setrení jeünorázo- 
vého. Pres to , ze v  te o r ii j iż  dávno b y ł bézny názor, 
roz lisu jíc í p rú m y s l a remeslo ja k o  dvé s fé ry  vy rob n ího  
podn ikán í, svou sociá ln í s tru k tu ro u  od sebe znacné od- 
lisné a vyáa du jíc í takó  zcela rúzn ych  zásahú na  p o li 
p ra k tic k ó  národohospodáfské p o lit ik y ,  nebylo  do te to  
doby  takové  setrení o femesle na územ í Cech a  M ora vy  
n ik d y  provedeno, ac nechybélo s ta t is t ik ,  z n ichz m o h l b y  t i  
sestrojen alespoñ zák ladn í obrys. P rv n í ta k o v o u  ve lko - 
rysou  základnou, o n iż  se m o h ly  o p í í t i  ú v a h y  o skutecném  
zastoupení drobného p o dn ikán í zivnostenského, b y lo  scí- 
tá n í ż ivnostenskych závodú z ro k u  1930, kde podk ładem  
p ro  ta ko vo u  re ko n s tru kc i m oh l b y t i  ovsem —  pokud  neslo 
v ^ j im k o u  o ty p ic k é  po lo żky  z ivnostn ického cha rak te ru , 
uvedené p rim o  v  roz tííd én í podn ikán í —  je n  znak v e lik o s ti 
závodú podle po c tu  cinmych osob. J in y m  ta k o v y m  vhod- 
n jh n  p ro s tíe d ím  b y la  s ta t is t ik a  z ivnostenskych spolecen- 
stev, a to  ve své soucásti podáva jíc í vypoce t z ivnostenskych 
oprávnéní ve spolecenstvech soustredénjich podle jedno t- 
liv y c h  d ru h u  ż ivn o s ti; nelze u p f í t i,  że v  te to  posléze zm í- 
néné s ta tis tice  jsm e se j iż  v ice  p f ib líz i l i  své tu  skutecného 
remesla, oprevse fo rm a ln i rozsah z jis tén í o vym ezení 
z ivnostensko-právní, jeż p rávé  v  po v inné  organisaci spo- 
lecenstevní p o d ch y tilo  m alé a stredn í podn ikán í a od lis ilo  
je  od p rú m ys lu . A le  an i jedna an i d ru h á  základna nevy- 
hovova la  svym  od iisnym  m e to d ickym  posto jem  prob lem u 
p rim é rn íh o  s ta tis tické ho  zachycení remesla, nehledé an i 
k  tom u , że i  j in a k  zusta la  verna  svym  s ta ry m  lib e ra lis tic - 
k y rn  znakúm  a neodvázila  se p o d c h y tit  jeho skutecny 
hospodáfskj) a sociální základ , rozsah a sm ysl jeho úzivné 
s íly . T im  vice m usím e b y t i vdécn i u n if ik u jíc í  snaze Rise, 
j iż  nám  b y lo  um oznéno v c le n it se do spoleóenství je jí  s ta ­
t is t ik y  remesla, kó ris tíc í j iż  dávno z nového názoru  na 
ú k o ly  s ta t is t ik y  v  nové organisaci národního , hospodáí- 
ského a sociálního spolecenství.

')  U pozorñu jem e na soubor ë iànkû  uve fe jnënÿch ve S ta tis tic - 
kém  Z p ra vo d a ji o m etodë s ta t is t ik y  fem esla. Jsou to  ë lânky: „N o v á  
s ta t is t ik a  íem esel“  (6. 9— 10 roc riíku  1940). „U rö e n i o b ra to vÿch  
skup in  u  në k te rÿch  d ruhü  re m e s la /4 „R e p re se n ta tivn í v ÿb ë r zpra- 
vod a jü  p ro  mësiëni s ta t is t ik u  rem esla“  a „P fedbë2né vÿs ledkyë e tfe n i 
o s tavu  remesla v  s rpnu 1940“  (vesmës v  öisie 5— 6, roën iku  1941), 
Y  tëch to  ëlâncich na jdę  zájemce bliźSi a odbornëjâ i v ÿ k la d  otázek, 
k  n im ż v  to m to  úvo dn ím  te x tu  m ohlo b ÿ t i  p ïih lé d n u to  jen  ve form ë 
struëné a vëeobeonë in fo rm u j ic i.



I n  diesen e in le itenden B em erkungen w o llen w ir  ganz 
ku rz  die G rund prinz ip e  dieser den Stand vom  M onat 
A ugust 1940 betre ffenden E rhebung berühren, und zwar 
haup tsäch lich  von  folgenden S tan dpu nkten  aus: A . der 
M ethode der M ate ria lsam m lung  un d  der d a m it zusam m en­
hängenden Frage des Erhebungsum fanges, B . der H a u p t­
m erkm a le  un d  ih res begrifflichen  In h a lts , C. des vorliegen­
den Pub likationsschem as, haup tsäch lich  der system atischen 
G liederung des H andw erks un d  der Umsatzgrößenklassen. 
D ie  bereits erw ähnten U m stände s ind  im  folgenden n u r 
insow e it näher beschrieben, sofern sie eine wesentliche 
Beziehung zu r r ich tig e n  W e rtu n g  der in  dem  H a u p t­
ta b e lle n te il dieser V erö ffen tlichung , sowie in  den Beilagen 
zu dem  e in le itenden T e x t en tha ltenen D a ten  haben.

A . Diese E rhebung w u rde  du rch  V e rm itt lu n g  der Ge­
werbegenossenschaften d u rchg e füh rt, aber in  der Weise, 
daß bloß die  B e triebe jene r U n te rnehm ungstä tigke iten  
einbezogen werden so llten , die nach den N orm en der 
R eg ie rungsverordnung über den organischen A usbau der 
W ir ts c h a ft (N r. 168 der Sam m lung vom  J . 1939) dem 
du rch  die V ero rdnung N r. 85/1940 gegründeten Z e n tra l­
verband des H andw erks ob liga to risch  be igeordnet w urden. 
A u f einer Seite w u rde  also der H ande l, der V e rke h r, das 
Geldwesen, das H o te l-  un d  Schankgewerbe vo llkom m e n  
ausgeschlossen, a u f anderer Seite jedoch geraten, eben 
wegen des n o rm a tive n  C harakte rs der bereits erw ähnten 
Begrenzung, einige U n te rnehm ungstä tigke iten  in  den 
B ere ich des H andw erks, d ie  frühe r' nach der b isherigen, 
auch sonst der üb lichen Anschauung entsprechenden 
s ta tis tischen P rax is  anderswohin e ingere ih t worden waren, 
un d  zw ar te ils  in  den H ande l, als die dem H ande l 
ve rw andten  Zweige (z. B . V e rm itt lu n g  von  D iensten und 
A rbe iten , Le ihans ta lten , R eklam e- un d  B era tungskanzle ien 
u. dg l.), te ils , in  das Gesundheitswesen (Z ahn techn ike r, 
Raseur- und  Friseurgewerbe u. a.). Diese —  sozusagen ge­
genständ liche —  Begrenzung (gegenüber anderen Zweigen 
aus dem  großen K o m p le x  der gewerblichen U nte rnehm ungs­
tä t ig k e it  übe rhaup t) w a r ke inesfa lls das einzige P rob lem  im  
Zusam m enhang m it  der Frage des E"hebungsum fanges; 
fo rm e ll w e it k o m p liz ie rte r w a r, wenigstens im  großen Be- 
re ich  der Produktionsgew erbe, d ie  im  G rundsatz v e rt ik a le  
G liederung, d ie  Begrenzung der handwerksm äßigen T ä tig - 
k e it  gegenüber der In d u s tr ie , d ie  nach der R egierungsver­
o rdnung N r. 197/1939 bzw . K undm achung  N r. 266/1939, 
sowie einigen w e ite ren einzelne In d u s tr ie n  betre ffenden 
K undm achungen aus dem  Jah re  1940 und 1941 im  Z en tra l- 
verband  der In d u s tr ie  ob liga to risch  o rgan is ie rt is t. Das 
P rob lem  bestand da rin , daß zu r Z e it, a u f d ie  s ich d ie  E rh e ­
bung  bezog, d ie  O rganisationsgrenze be ider Sphären, des 
H andw erks und  der In d u s tr ie , noch n ic h t gänzlich  festge­
setzt w a r un d  es v ie le  B e triebe  gab, d ie  n ic h t d e f in it iv  e in ­
gegliedert waren oder deren E ing liede rung  s t r i t t ig  w a r; 
gewisse B e triebe  befanden sich zwar noch im  V erband der 
Genossenschaften, aber g le ichze itig  auch in  der In teressen­
sphäre der In d u s tr ie , was gew öhnlich  auch fo rm e ll du rch  
die A nm e ldung  oder g le ichze itige  vorläu fige  M itg lied scha ft 
un  Z en tra lve rband  der In d u s tr ie  zum  A usd ruck  kam . D ie  
schem atische Lösung (A nw endung e ine r be s tim m te n  G rö­
ßengrenze zwischen H a n d w e rk  un d  In d u s tr ie ) w a r a lle r- 
dmgs m it  R ü cks ich t d a rau f, daß eine R echtsnorm  un d  die 
d a ra u f sich beziehende V ere inba rung  der betre ffenden V er- 
bande beide Sphären abgrenzen so llte , n ic h t geeignet. D a 
jedoch diese V ere inba rung  in fo lge  einer großen Z ah l von  
s tr it t ig e n  F ä llen  n ic h t zustande kam , w u rde  diese F rage im  
E in ve rs tändn is  be ider Verbände v o rlä u fig  folgenderm aßen 
gelöst: Aus dem  im  Wege der Genossenschaften gesammelten 
M a te ria l w urden ausgeschieden: 1. B e triebe jene r U n ­
te rnehm ungstä tigke iten , d ie  nach besonderen B e s tim m u n ­
gen ohne R ü cks ich t a u f d ie  Größe zu der In d u s tr ie  beige­
o rd ne t waren, wenn es auch nach A ug us t 1940 erfo lg te ,
2. säm tliche Betriebe , d ie  zu dieser Z e it schon die  A nm e l- 
dung  an den Z en tra lve rb and  der In d u s tr ie  e ingereicht h a tte n  
un d  m  dessen K a r te i ta tsäch lich  e ingetragen w orden waren. 
A u f das Bestehen dieser B ed ingung w u rden  w ir  einerseits 
d ire k t  von  den Befragten au fm erksam  gem acht, anderer- 
seits w u rde  eine solche M itg lie d sch a ft von  uns auch h in - 
s ich thch  jene r B e triebe  ü b e rp rü ft,  d ie  eine große Z ah l von 
tä tig e n  Personen ausgewiesen h a tte n , oder be i denen es sich 
je  nach der V e rtre tu n g  anderer im  Fragebogen en tha ltenen 
M erkm a le  u m  einen größeren U m fan g  des B etriebes bzw . 
dessen kom p liz ie rte re n  Betriebsgang hande lte  und von  
denen m an daher v e rm u te n  konn te , daß d e r betre ffende 
B e tr ie b  m  die  Sphäre de r In d u s tr ie  fä ll t .  W enn jedoch
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V  t 6chto uvodn ich  poznam kach chceme se zcela Struenś 
d o tk n o u ti zak ladn ich  p r in c ip u  toh o to  setreni, provedeneho 
podle s ta vu  z mesice srpna ro k u  1940, a to  h lavne pokud  
jd e  A . o m etodu  sb iran i m a te ria łu  a souv ise jic i s t im  o tazku 
rozsahu setren i; B . o h la v m  zna ky  a je jic h  p o jm o v y  obsah; 
C;  o schema pouz ite  v  tó to  p u b lika c i, zejm ena take  o po- 
u z ito u  sys tem a tiku  ro z tr id e n i remesla a schema ve likos t- 
n ich  skup in  ob ra tu . O ko lnos ti p rave uvedene jsou v  da ls im  
bliże popsany a vy lożeny  je n  p o tu d  a n a to lik , po kud  m a ji 
zasadni y z ta h  ke spravnem u hodnoceni da t, uvedenych 
v  h la v n i ta b u lko ve  casti te to  pub likace  a v  p filohach  
k  uvo d n im u  te x tu .

X X I I I  (1942) -  3 -5

A . T o to  setren i b y ło  provedeno p ro s tfe d n ic tv im  zivnos- 
tenskÿch  spolecenstev, ale ta k , że do nëho m ë ly  b ÿ t  p o ja ty  
je n  zâvody po d n ikâ n i p rip o je n ÿch  podle norem  v lâ d . nar. 
o organické vÿs tavbë  hospodârs tv i (ë. 168 Sb. z. z r. 1939) 
ob ligâ to rnë  k  Ü s tre d n im u  svazu remesla, zrizeném u n a fi- 
zen im  c. 85/1940. B y ło  te d y  na jedné stranë üplnë vy - 
louceno p o d n ikâ n i obchodni, penëzni, do p ra vn i, ho te lové 
a hostinské, na  d ruhé  stranë vsak p râvë  vzh ledem  k  norm a- 
t iv n im u  râzu  p râvë  uvedeného vym ezen i v  o k ru h u  remesla 
o c ita ji se nëk te râ  p o dn ikân i, k te râ  podle dosavadni sta- 
t is t ic k é  praxe, celkem  o d p o v id a jic i bëznému nâzoru, by la  
d r iv e  p rirad ’ovâna jin a m , a to  je d n a k  ke skup inë obchodu 
ja ko  p o d n ikâ n i obchodu p fib u zn â  (na p i.  zp rostredkovân i 
slużeb a p ra c i, p û jco vn y , re k la m n i a po radn i kancelâfe 
a pod.), je d n a k  do z d ra v o tn ic tv i (zubn i techn ic i, ho lics tv i 
a j. ) .  T o to  vym ezen i, Ize H c i predm ëtné (vûc i j in ÿ m  obo- 
rû m  z velkého souboru z ivnostenského po d n ikâ n i vùbec), 
neby lo  ovsem je d in ÿ m  prob lem em  v  souvis losti s o tâzkou 
rozsahu se tfen i; fo rm a lne  da leko s loz itë js im  by ło  alespon 
ve ve lkém  oboru  v ÿ ro b n ic h  ź ivn o s ti cienëni v  p r in c ip u  
v e rt ik â ln i,  vym ezen i remeslného p o d n ikân i v û c i p rûm ys lu , 
organisovaném u pov innë  v  Ü s tred n im  svazu p rû m ys lu  — 
podle n a fizen i c. 197/1939, po p ripadë  v y h lâ s k y  c. 266 
z tehoż roku , jakoż  i  n ë k te rÿch  da lsich vyh lâsek, tÿ k a jic ic h  
se jb d n o tliv y c h  p rû m ys lû  z r. 1940 a ' r .  1941. P rob lém  
spociva l v  to m , że v  dobë, na k te ro u  se setren i vztahova lo , 
nebylo  jestë rozh ran icen i obou sfér, remesla a prûm yslu^ 
organisaënë dokonëeno a że zbÿva lo  dos ti zâvodû defin i- 
t iy n ë  nezarazenÿch a spo rnych ; u rc ité  zâvody b y ly  sice 
jestë ve  svazku spolecenstev, ale soucasnë i v  ok ru hu  
zâ jm u  p rû m ys lu , cemuz b y l obycejnë dân i fo rm âlnë 
v ÿ ra z  p rih lâ skou  nebo souëasnÿm p ro z a tim n im  c lenstv im  
v  ü s tre d n im  svazu p rû m ys lu . Reseni schem atické (pouż iti 
u rc ité  ve lik o s tn i meze m ezi remeslem a p rûm yslem ) ne­
by lo  ovsem schûdné p ro to , że obë s fé ry  m êla ro z h ra n ic it i 
p râ y n i no rm a  a na  n i n a v a z u jic i dohoda p ris lusnÿch  Svazu. 
Ponevadż vsak ta to  dohoda neby la  jestë provedena p ro  
v e lk ÿ  pocet spo rnych  p ripa dû , b y la  ve  srozum ëni s obëma 
Svazy ta to  o tâzka resena p ro za tim n ë  t im to  zpüsobem:
Z m a te ria łu  sebraného p ro s tre d n ic tv lm  spolecenstev 
b y ly  vy louôeny: 1. Z âvody  onëch po d n ikâ n i, k te râ  podle 
zv lâs tn ich  ustanoven i b y la  bez zretele na ve lik o s t priïazena 
k  p rû m ys lu , b y t  se ta k  sta ło  i po srpnu  v  r . 1940. 2. VSechny 
zâvody, k te ré  v  té to  dobë m ë ly  uż podanou p iih lâ s k u  do 
Ü stredn iho  svazu p rû m ys lu  a b y ly  skuteenë zapsâny 
v  jeho ka rto te k a c h ; na ex is tenc i té to  p o d m in k y  b y l i  jsm e 
upozornën i je d n a k  p rim o  do+azovanÿm i, je dn ak  b y lo  takové  
clensW i n â m i prezkouseno i  sH an ta ko vÿch  zâvodû, k te ré  
v y k â z a ly  v y s o k ÿ  pocet c in nÿch  osob nebo u  n ichż sio podle 
zastoupeni j in ÿ c h  znakû, v  do ta zn iku  obsazenÿch, o vë ts i 
rozsah p rovozu  nebo s loz itë js i p ro vozn i chód a u  n ichż 
t im  v z n ik lo  podezreni że d o tyë n ÿ  zâvod spadâ do sféry 
i ,.T/JTÎ 11 ■ Jestliże  vsak v  ta k o v ÿ c h  pripadech nebylo
zjis tëno c lens tv i v  Ü s tre d n im  svazu p rû m ys lu , b y l p r i-  
slusnÿ zâvod p o ja t do zpracovân i ja ko  fem eslny.
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in  solchen F ä llen  ke ine M itg lied scha ft im  Z en tra lve rband  
der In d u s tr ie  festgeste llt w urde , w u rde  der B e trie b  in  die 
Verarbe itung als handw erksm äßiger aufgenom m en.

D er ta tsäch liche  U m fang  der E rhebung  is t  aus der syste­
m atischen G liederung des H andw erks e rs ich tlich , d ie  sich 
ftus den e igentlichen Tabe llen un d  An lagen zu diesem e in ­
le itenden T e x t e rg ib t.

Sofern es s ich noch u m  die  w ich tige  Frage der V o lls tä n ­
d ig ke it dieses M a te ria ls  hande lt, kan n  m an  folgendes sagen: 
D ie  Genossenschaften, sow eit sie in  B e tra c h t kam en, 
W urden a lle  in  d ie  E rhebung aufgenqm m en; sie sind uns aus 
de r  pa ra le llen  bere its  se it J  ahren ge füh rten  Genossenschafts - 
S ta tis tik  bekannt. D ie  V o lls tä n d ig k e it w u rde  haup tsäch lich  
üach der Reihenfo lge der E v id en znum m e rn  des M itg lie d e r­
katasters k o n tro ll ie r t ,  g röß tente ils  jedoch m eldeten auch 
die Genossenschaften selbst d ie  F ä lle  der N ic h te rfü llu n g  
der B e rich te rs ta ttu n g s p flic h t. M it  R ü cks ich t da rau f, daß 
es sich be i dieser, sozusagen k le inen  B etriebszäh lung  n ic h t 
um  eine m it  H ilfe  der Zählkom m issäre du rchge füh rte  E rh e ­
bung handelte  un d  die  Genossenschaftsm atriken gewiß 
n ich t üb e ra ll v o lls tä n d ig  waren, is t es n ic h t m ög lich  genau 
lestzustellen, b is zu welchem  Maße unser M a te ria l dem 
tatsäch lichen S tand der beobachteten E rsche inung zu r Z e it 
der E rhebung  entsprach; nach verschiedenen K r ite r ie n  und  
tes ten  (na m en tlich  sow eit sie s ich aus analogen s ta t is t i­
schen E rhebungen ergaben) kan n  m an  jedoch annehmen, 
daß ein  hohes Maß der V o lls tä n d ig k e it e rre ich t w urde. Es 

a lle rd ings noch zu bem erken, daß —  w ie  s ich später 
herausste llte —  m anche B e triebe  von  den u n s tre it ig  in  d ie  
E rhebung  gehörenden U n te rne hm un gs tä tig ke ite n  be i den 
ttande lsg rem ien  o rg an is ie rt w aren un d  aus diesem G runde 
ebenfalls n ic h t e rfaß t w u rden ; es is t anzunehm en, daß 
die A nza h l dieser F ä lle  zw ar n ic h t ganz u n b e trä ch tlich , 
fedoch sicher w ieder n ic h t so erheb lich  is t, daß das G esam t­
b ild  g e s tö rt w ü"de. A uch  m uß m an  h inzu fügen, daß sich 
ZUr Z e it d. E rhebung  die  O rgan isa tionszuständ igke it des Zen­
tra lve rbandes des H andw erks au f diese Betriebe n ic h t bezog.

D ie  F ä lle , wo d ie  handwerksm äßigen B e triebe  m ehrere 
O nte rnehm ungstä tigke iten  vere in igen oder m ehrere Ge­
werbeberechtigungen vors te ilen  u n d  daher zu m ehreren 
Genossenschaften gehören, w u rden  a lle rd ings  abgesondert 
e rm itte lt  u n d  n u r m it  e inem  einzigen Fragebogen eingereiht.

ß - D ie  H a u p tm e rkm a le , d ie  den Gegenstand der E rhe - 
bung b ilde ten , s ind  aus der Tabe lle  1 e rs ich tlich ; es s ind 
a tig e Personen, U m sa tz , E in k a u f u n d  die  an A rb e ite r 

ausgezah ite n  Löhne. A ußer dem  B ere ich der eben e rw ähn­
en Tatsachen w aren  in  dem  Fragebogen noch F ragen über 

M otoren un d  einige Bearbe itungsm asch inen en tha lten , 
-0w '.° über den V e rb rau ch  e in iger R o h m a te ria lie n  un d  Stof- 
e; diese M erkm a le  w u rde n  aber aus w ich tige n  G ründen in  
lese V e ra rbe itung  n ic h t einbezogen. Z u r begrifflichen  

•"Ggrenzung einze lner M erkm a le , sow eit sie n ic h t no to risch  
der aus der M e th o d ik  anderer ähn liche r E rhebungen genü­

gend b e kan n t is t (haup tsäch lich  aus der gewerblichen Be- 
webszählung) w äre noch folgendes be izufügen:

a . '.der den tätigen Personen s ind die  fü r  den B e trie b  
den H e im a rb e ite r n ic h t eingerechnet. U n te r Um- 

vo** ^ erste^lt  m an  Geldbeträge, d ie  im  M on a t A ug us t 1940 
n dem  B e tr ie b  eingenom m en w u rden , w enn auch der 

h a t1? '3 3n i ener Z e it n ic h t im  no rm a le n  U m fa n g  gearbe ite t 
s- , ' *m U m sa tz  s ind  auch die  aus re ine r H a n d e ls tä tig ke it 
T a t ' g e b e n d e n  D ö träg0 eingerechnet, sow eit eine solche 
k e i f1 norm alerw eise die  e igentliche H a nd w erks tä tig - 
sat i 30 .regelmäßige E rzeugung) beg le ite t. N u r  der U m - 
g  ,z’. ®r sich aus dem  H a nd e l ergab, der zw ar in  demselben 
m h fd  ’ aker au^ D ru n d  eines anderen U nte rnehm ens, das 
ver - ,r  i l |lndw erksU nternehm ung n ic h t zusam m enhängt, 

w irk l ic h t  w u rde , so llte  n ic h t ausgewiesen werden.

Einkauf bezieht sich a u f d ie  W are, d ie  im  A ugust 
nUr ange kau ft un d  in  den B e tr ie b  ge lie fe rt w u rde , wobei 
die p Irk liohe  R o h m a te ria lie n  un d  H a lb fe rtig w a re n , d ie  in  
R e„- lz ®ugung übergehen, in  B e tra c h t kom m en, n ic h t aber 
öbon f-’a|']ls^ ah en fü r  L ic h t ,  B eheizung, A n tr ie b  usw. und  
m it  e t m c h t Investitionsausgaben. D ie  fü r  d ie  norm ale , 
t ie k n - fm  i an<lwerksuntcrnehm(',n verbundene H ande ls tä - 

6 l t  angekau fte  W are is t eingerechnet.

R a t i i n ,  k ''* lno w h'd auch die B ew e rtu n g  der gew ährten 
eingel,gCj1f̂ ''W’e’ haup tsäch lich  der B ekös tigung  u. W ohnung

S kutecny rozsah se tf& ü  je  z re jm ÿ  z pouzifého system a- 
tického  ro z tííd e n í íemesla, podáva jíc ího se z v las tn ích  
ta b u le k  a p íí lo h  k  to m u to  ú vo dn ím u  te x tu .

P okud  jd e  o du le ż itou  jeste o ta zku  u p ln o s ti to h o to  m a ­
te r ia łu , lze r ic i to to : Spolecenstva, po ku d  prichazela 
v  uva.hu. b y ła  p o ja ta  do se tren i vSechna; jsou nam  znam a 
ze soubeżne s ta tis tik y * spoleóenstevni, provadene j iż  po 
m noho le t. U p ln o s t b y ła  kons ta tovana  podle sledu evi- 
dencnich cisel clenskeho k a ta s tru , ve ts inou  vsak take  
spolecenstva sama h las ila  p r ip a d y  nesplneni zpravodajske 
p o v in n o s ti. V zhledem  k  to m u , że p r i to m to  ta k rk a  m alem  
sc itan i zavodu neslo o setreni, provedenó se itac im i kom isa ry  
a że spolećenstevni m a tr ik y  jis te  n e b y ly  vsude up lne, 
neni możne z j is t i t i  presne, do ja ke  m ir y  od po v ida l nas 
m a te ria ł skutecnem u s ta vu  pozorovaneho z jevu  v  dobę 
setren i; podle ruzn ych  k r i te r i i  a tes tu  (zejmena pokud  se 
p o da va ly  z obdobnych s ta tis tic k y c h  setren i) m ożno vsak 
piece m it i  za to , że b y ło  dosażeno vysoke m iry  up lnosti. 
Nut-no ovsem jeste p o d o tk n o u ti, że —  ja k  se pozdg ji 
u k a z a ło — nektere  zawody, z p o d n ika n i do toh o to  setren i 
nesporne p a tr ic i b y ły  organ isovany u  obchodn ich  g re m ii 
a z to h o to  duvod u  nam  rovneż us ly ; odhadu je se, że pocet 
tech to  p r ip a d u  neni sice zcela ne pa trn y , jis te  vsak take  ne 
ta k  znacny, ab y  b y l rusen c e lko vy  obraz. Take  je  treba  
r ic i,  że na ty to  zavody se nevztahova la  v  dobę setren i orga- 
n isacn i p r is lu s n o s tljs tfe d n ih o  svazu remesla.

P rip a d y , k d y  remeslné zavody s lu cu ji v ice p o d n ika n i 
nebo p fe d s ta v u ji v ice ż ivnostenskych op râvnën i a p fis lu - 
seji te d y  k  v ice  spolecenstvûm , b y ły  ovsem z jis të n y  zv lâg t 
a zarazeny je n  je d n im  do tazn ikem .

B . H la v n i znaky, k te ré  b y ly  predm ëtem  setren i, jsou 
z re jm y  z ta b u lk y  1; jsou to  c inné osoby, o b ra t, nâkup , 
vyp lacené m zd y  dë ln ikûm . M im o  o k ru h  p râvë  zm inënÿch 
skuteenosti b y ly  v  d o ta zn iku  obsażeny jestë o tń zky  
o m oto rech  a n ë k te rÿch  obrâbëcich s tro jic h , jakoż  i  po 
spotrebë në k te rÿch  su ro v in  a lâ te k ; t y to  zna ky  vsak 
n e b y ly  ze zâvaznÿch dûvodû  p o ja ty  do toh o to  zpracovân i. 
K  po jm ovém u vym ezen i je d n o tliv ÿ c h  znaku, pokud  neni 
n o to r ické  nebo dostateenë znam o z m e to d ik y  j in ÿ c h  ob- 
dobnÿch  setren i (zejm éna ze sc itan i ż ivnostenskych zń- 
vodû), b y ło  b y  jestë p o d o tk n o u ti to to :

M ezi Cinnfmi osobami nejsou z a h rn u ti dom acti de ln ic  i 
p ra c u jic i p ro  zśvod. Obratem ro zu m e ji se peneżni cas tky , 
p r i ja tę  zavodem  v  m esici s rpnu  1940, i  kd y ż  zavod v  onu 
dobu  nepracova l v  n o rm a ln im  rozsahu. V  o b ra tu  jsou za- 
pocteny i  cas tky  p lyno uc i z c in no s ti cistę obchodn i, po ku d  
ta ko va  c innost no rm alng doprovaz i v la s tn i p o dn ikan i 
rem eslna (tedy  prav ide lne  v y ro b n i). Jen ob ra t, p o d a va jic i 
se z obchodu uskutechovaneho sice v  tem że zavode, ale 
na podk la ile  po d n ika n i od lisneho, jeż s rem eslnym  podn i- 
k a n im  nesouvisi, nem śl b y t i  vykazovan .

Nákup ty k á  se zbożi nakoupeného a doslého do zàvodu 
v  srpnu 1940, p r i ëemz pa da jí v  ú va hu  je n  skuteëné suro- 
v in y  a p o lo to v a ry  prechazej^cí do v ÿ ro b y , n ik o li re ż ijn i 
v ÿ lo h y  za svë tlo , o top, pohon 'a  pod. a rovnëz ne invostice . 
N akoupené zbożi p ro  n o rm a ln i obchodn i c innost, spojenou 
s po dn ikán ím  rem eslnym , je  zapocítáváno.

D o mezd zapocítává se i  ocenëni p o s k y tn u tÿ c h  n a tu rá l-  
n ich  p o ż itk ii,  h lavnë  s tra v y  a b y tu .



D a sich d ie  Ergebnisse dieser E rhebung  n u r a u f einen 
M on a t u. dazu noch a u f einen späten S om m erm onat bezie­
hen, zu welcher Z e it de r größte T e il der G efolgschaft den 
U rla u b  a n t r i t t  u n d  der B e trie b  un d  V e rk a u f beschränkt is t, 
lie g t se lbstvers tänd lich  d ie  F rage nach dem  S inn und der 
T ragw e ite  der erhobenen D a te n  nahe, besonders d o r t,  wo 
d ie  betre ffenden M erkm a le  sehr in te n s iv  au f K o n ju n k tu r  
un d  Saison reagieren, w ie  dies be i dem  U m satz u n d  E in k a u f 
eben der F a ll is t. E in e n  gewissen E in flu ß  a u f d ie  Ergebnisse 
h a tte n  diese U m stände be s tim m t (so kon n te  z. B . eine 
ganze Reihe vo n  H andw erksbe trieben  aus diesem G runde 
ke inen U m sa tz  ausweisen), d ie  überw iegende M ehrzah l der 
B e triebe  w a r aber doch im  regelm äßigen B e trie b . Eben 
deswegen is t  das G esam tb ild  der Endergebnisse ausdrucks­
v o ll,  ze ig t d ie  typ ische  S tru k tu r  u n d  es is t  m ög lich  eine 
interessante P ro b le m a tik  aus ih m  abzule iten . M an d a r f 
auch n ic h t vergessen, daß es Sich u m  den ersten Versuch 
einer, erschöpfenden S ta t is t ik  des H andw erks  h a n d e lt; bei 
der zweiten E rhebung , d ie  in  diesem Jah re  du rchg e füh rt 
und sich a u f das ganze verflossene J a h r beziehen w ird , w e r­
den diese M ängel n a tü r lic h  schon bese itig t werden.

C. I n  diesem Zusam m enhang is t  d ie  F rage der angewen­
deten G liederung der U n te rnehm ungen die  w ich tigs te . 
Diese Frage w u rde  neu u n d  em p irisch  gelöst. Z uerst w u rde  
a u f G rund des W irk lich ke itsb ild e s , das das M ateria l-w as die 
S tru k tu r  u n d  V e rtre tu n g  der einschlägigen Gewerbeberech­
tigungen anbe langt-w iedergab un d  se lbstvers tänd lich  auch 
m it  B e rücks ich tigung  der B estim m ungen unserer Gewerbe­
ordnung  in  engster V ere inba rung  m it  dem  Z en tra lve rb and  
des H andw erks e in  z iem lich  um fangre iches Schema fest­
gesetzt, das 147 in  16 G ruppen ge te ilte  Posten um faß te  
(die system atische G liederung des H a ndw erks  un d  der 
üb rigen  U n te rnehm ungen fü r  d ie  S ta t is t ik  des H andw erks). 
D en heute zahlre ichen u n d  eingelebten F ä llen  der A usübung 
m ehrere r H andw erke  in  einem  B e tr ie b  w u rden  w ir  du rch  
die  Schöpfung besonderer k o m b in ie rte r Posten gerecht, 
n a tü r lic h  n u r  d o rt, w o die V ere in igung  eine bes tim m te  
H ä u fig k e it auswies un d  ty p is c h  w a r. Aus dieser G liederung 
w u rde  dann  e in  engeres Schema fü r  unsere paralelle ' m o n a t­
liche H a n d w e rk s s ta tis tik  geb ilde t, das 65 Posten e n th ä lt, 
u. zw. a u f d ie  W eise, daß b e s tim m te  Posten belassen, andere 
in  neue Posten zusammengezogen w u rde n ; bes tim m te  
Posten (32 an Zahl) b lieben end lich  üb e rh aup t außerha lb 
des neuen Schemas. Diese V o rke h ru n g  w a r deshalb n o t­
wend ig, da unsere M o n a ts s ta tis tik  über den S tand des 
H andw erks m it  den D a te n  der analogen m ona tlichen  
R e ich ss ta tis tik  v o l l ve rg le ichbar sein m ußte. D ie  Ü b e r­
e ins tim m un g  is t  n a tü r lic h  n ic h t v o lls tä n d ig  in  B e tra ch t 
unserer abweichenden gew erberechtlichen N orm en un d  
auch deswegen, w e il e inige H andw erkszw eige be i uns andere 
typ ische  F orm en  als im  R e ich  en tw icke lt haben; außerdem  
befinden sich in  unserem  Schema noch einige Posten, d ie  
in  der R e ich ss ta tis tik  üb e rh aup t n ic h t V orkom m en, denn s 
was den U m fan g  anbelangt, is t  unsere rep räsen ta tive  m o- 
n a tlich e  H a n d w e rkss ta tis tik , etwas b re ite r  als d ie  reichs- 
deutsche. I n  65 Posten des eben erw ähnten Schemas w u r ­
den 133 346 B e triebe  gezählt, in  jenen 32, d ie  von  diesem 
Schema n ic h t b e rü cks ich tig t w u rden , n u r  4 082, also etwa 
3%. H ie r  s ind  haup tsäch lich  dem  H a nd e l ve rw and te  
U nte rnehm en, d ie  außerha lb der tra d itio n e lle n  Sphäre des 
H andw erks  stehen, ve rtre te n  u n d  einige H a n d w e rksu n te r­
nehm ungen von  k le inem  U m fang , d ie  gewohnterweise m it  
dem  H ande l als e igentlichen Gegenstand der U n te rnehm ung  
verbunden w u rden . (Mangelei, Spirituosenerzeugung.)

Das Grundschem a m it  65 Posten b ild e t d ie  Anlage des 
e igentlichen Ta-bellenteils der gegenwärtigen V e rö ffe n tli­
chung, d ie  32 übriggebliebenen A rte n  (genauer gesagt 30, 
da bei 2 vorausgesetzten P oste ii der b re ite re n  G liederung 
im  A ug us t 1940 ke ine V e rtre tu n g , fest geste llt w u rde ) erge­
ben sich aus der Beilage I ,  d ie  zu diesem T e x tte il be igefüg t 
is t. D e r In h a lt  de r einzelnen A r te n  is t  du rch  d ie  en tspre­
chende B enennung genügend d o k u m e n tie rt; n u r in  e inze l­
nen F ä llen  kön n ten  noch Bedenken entstehen u n d  deshalb 
cha rak te ris ie ren  w ir  diese P orten  näher in  einer F uß no te .2)

D ie  B e triebe  w u rde n  be i der B ea rbe itun g  nach v ie r U m ­
satzgrößengruppen gegliedert, deren Schema g le ich fa lls  aus 
der reichsdeutschen m on a tlichen  S ta t is t ik  über den S tand 
des H andw erks  übernom m en w urde . D ie  Grenzen dieser 
G ruppen sind n ic h t e in h e itlich , sondern ändern  sich be i den 
einzelnen G ewerbearten und zw ar so, daß im  ganzen 13 
G ru n d typ e n  dieser v ie r  Um satzgrößengruppen festgesetzt

!) Siehe A nm erkung  a u i Seite 17.

16 (G  —4)

Ponevadż vys lo d ky  to h o to  se tfen i se v z ta h u ji je n  k  je d ­
nem u m esici, a k  tom u  jeśte k  pozdn im u  m esic i le tn im u , 
k d y  se u d il i dovolena ne jve ts i casti zam estnancu a k d y  
p rovoz i  p rode j je  omezen, je  ovsem na snade o tazka  po 
sm yslu a dosahu vyse tfen ych  da t, a to  zvlastS ta m , kde 
p iis lusne  zna ky  rea gu ji v e lm i in tens ivne  na k o n ju n k tu ru  
a sezonu, ja ko  je  to m u  p rave  u  o b ra tu  a nakupu. j i s t y  v l iv  
na da ta  ty to  oko ln os ti jis te  m e ly  ( ta k  by ło  na p i.  m noho 
rem eslnych zavodu, k te re  z toh o to  duvodu  nem oh ly  v y - 
k a z a ti żądny o b ra t), p re v la d a jic i ve ts ina  zawodu vsak b y ła  
p ies  to  v  p ra v id e ln em  p rovozu  a p ro to  i  ce lkovy  obraz 
v jis led nych  d a t je  v y ra z n y , ukazu je  na ty p ic k o u  s tru k tu ra  
a lze z nśho o d v o d it i v e lm i za jim avo u  p ro b lem a tiku . 
Je tre b a  też p iip o m e n o u ti, że jd e  o p rv n i pokus o vycer- 
p a v a jic i s ta t is t ik u  iem esla. P r i d ruhem  setroni, k te re  budę 
provedeno v  to m to  roce a k te re  se budę v z ta h o v a ti na 
cely ro k  m in u ly , budou ty to  ne do sta tky  p iirozene  j iż  od- 
straneny.
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C. V  te to  souv is los ti je  ne jdú lez ité js í o tázka  pouzitého 
ro z tiíd é n í podn ikán í. T a to  o tázka  b y la  iesena nové a em- 
p ir ic k y . N a p ie d  b y lo  na podkladé ob razu  skutecností, 
k te ry  ukazova l m a te ria l co do s t ru k tu ry  a zastoupení 
p íís lusnych  z ivnostenskych oprávnéní, ,a ovsem i  s p í i-  
h lé d n u tím  k  ustanovením  naseho zivnostenského rádu  
stanoveno v  ne jużś i dohodé s Ú s tred n ím  svazem remesla 
dosti obsírné schema, obsahující 147 polożek, seiazenych do 
16 sku p in  (system atické ro z tiíd é n í iem esla a o s ta tn ich  pod- 
n ik é n í p ro  s ta t is t ik u  iem esla). V e lm i dnes ce tnym  a v z ity m  
p fíp a d ú m  p rovozován í v ice iem esel v  jednom  závodé by lo  
ucinéno zadost v y tv o íe n ím  zv lástn ích  po lożek kom b ino- 
vanych , ovsem je n  ta m , kde  spo jen i ukazova lo jis to u  
cetnost a b y lo  typ ické . Z to h o to  základního schem atu by la  
pa k  v y tv o íe n a  osnova p ro  nasi soubeżnou mésíení s ta tis ­
t ik u  iem esla, obsahující 65 polożek, a to  ta k , że u rc ité  
p o lo żky  b y ly  ponechány, jin é  slouceny v  po lo żky  nové; 
konecné u rc ité  p o lo żky  (poctem  32) n e b y ly  vúbec do toho to  
nového schem atu po ja ty .  T o to  opa tíen í b y lo  nu tné  p ro to , 
że nase mésíení s ta t is t ik a  o s ta vu  iem esla m usela b y t i  p lné 
s rovna te lná  s d a ty  obdobné rísskó mésíení s ta t is t ik y . 
Souhlas není ovsem ú p ln y  vzh ledem  k  nasim  odehy lnym  
ż ivnostenskoprńvn im  no rm ám  a ta ké  p ro to , że nékterá 
iem esla v y v in u la  u  nás jin é  ty p ic k é  fo rm y  neż v  R is i; 
m im o  to  je  v  nasí osnové jesté n é k o lik  po lożek navíc, 
nebo t nase mésíení rep resen ta tivn í s ta t is t ik a  remesla jen 
rozsahem  ponékud sirsí neż iísskoném ecká. V  65 po lożkńch 
p rávé  zmínéného schem atu b y lo  napocítáno 133 346 zá- 
vodú, v  onéch 32, ke  k te ry m  to to  schema neprih lód lo , jen 
4 082, te d y  asi 3%. Zde jsou zastoupena h lavné  podn ikán í 
obchodu p iíb uzn á , s to jíc í m im o  tra d ie n í sféru iem esla 
a nékte rá  íetneslná po dn ikán í m alého rozsahu, jeż b y la  
spojena o b v y k le  s obchodem ja ko  v la s tn ím  predm étem  
podn ikán í (m an d ly , v jfro b a  lih o v in ).

Z a k la d n i schema o 65 po lożkach t v o i i  osnovu v la s tn i 
ta b u lko ve  casti p iito m n e  pub likace , 32 zbyva jic ich  d ru hu  
(piesnS ji ieceno 30, ponevadż u  dvou  p fedpok ladanych  
polożek s irs iho  ro z tr id e n i nebylo  z jis teno v  s rpnu  1940 
żadne zastoupeni) se podava z p i i lo h y  I .  k  te to  tex tove  
casti. Obsahova v y p ln  je d n o tliv jfc h  d ru h u  je  dostatecnS 
dokum en tovana  p iis lu sn ym  nazvem ; jen v  nS kte rych 
p ripadech b y  m o ld y  v z n ik n o u t i jeste po chybnosti a p ro to  
ty to  p o lo żky  b liże  cha rak te risu jem e dole pod carou 
v  poznam ce2).

Z avody b y ły  p r i  zp racovan i t iid S n y  podle 4 ve liko s tn ich  
skup in  ob ra tu , je jich ż  schema b y lo  rovnez p ievza to  z iissko- 
nemecke m Ssicni s ta t is t ik y  o s ta vu  iem esla. Meze tSchto 
sku p in  nejsou jednotne , n y b rż  lis i se u  je d n o tliv y ^ h  po lożek 
iem esla, a to  ta k , że je  stanoveno celkem  13 zak ladn ich  
ty p u  tech to  4 v e liko s tn ich  skup in  a je d n o tliv ś  po lożky  
jsou p a k  v ż d y  p iiia z e n y  k  jednom u z tech to  ty p u . Pro

8) V iz  pozn&mku na s tr. 17.



sind u n d  die  einzelnen Gewerbearten dann  zu einem  dieser 
Typen  zug e te ilt werden. F ü r  d ie  Zwecke dieser S ta t is t ik  
(und sinngemäß auch fü r  d ie  Zwecke unserer m ona tlichen  
repräsenta tiven E rhebung  über den Stand des H andw erks) 
w urde d e ra rt vorgegangen, daß die im  Schema m it  65 Ge­
werbeposten ange führten  G ewerbearten, denen e in  analoger 
reichsdeutscher Posten entsprach, in  den diesbezüglichen 
Typus nach der R e ichsvorlage e ingere ih t w u rde n  u n d  fü r  
die jenigen G ewerbearten, um  die w ir  m eh r haben, e in  e n t­
sprechender Typus a u f G rund  geeigneter m athem atisch - 
s ta tis tischer K r ite r ie n  ausgesucht w u rde .3)

Das deutsche in  R M  festgesetzte Um satzschem a w urde  
nach dem  gesetzlichen R e d u k tio n s fa k to r 1 R M =  10 K  
zuerst a u f K ro n e n  um gerechnet un d  dann  d u rch  12 ge te ilt, 
d a m it der einschlägige W e rt fü r  den du rchsch n ittlich e n  
M onatsum satz fest gelegt w ird . I n  der A nm e rkun g  werden 
die G renzw erte der 4 Größengruppen des m on a tlichen  U m ­
satzes in  K  fü r  a lle  13 U m sa tz type n  an ge fü h rt; d ie -E in ­
re ihung  der einzelnen Posten des Handwerksverzeichnisses 
u i diese T ypen  is t  aus der Tabe lle  2a) u n d  2b)4) e rs ich tlich .

W ir  fügen noch h inzu , daß 30 übriggeb liebene Gewerbe­
arten , fü r  d ie  einige G rundda ten  in  den Beilagen zum  e in ­
le itenden T e x t a n ge fü h rt w u rden , n ic h t nach diesem M e rk ­
m a l gegliedert w u rden  un d  zw ar haup tsäch lich  deshalb, 
"Weil diese A r te n  auch n ic h t Gegenstand der m ona tlichen  
repräsenta tiven E rhebung sind.

Es lä ß t sich voraussetzen, daß die  A bsa tzverhä ltn isse  des 
H andw erks im  P ro te k to ra t n ic h t ganz genau den V e rh ä lt­
nissen des Reiches entsprechen un d  daß die  c h a ra k te r is ti­
schen Grenzen der G rößengruppen be i uns anders ausfallen 
w ürden; dieser G esich tspunkt m uß te  a lle rd ings der s tr ik te n  
U n ifika tio ns fo rd e ru ng  weichen, fa lls  diese vom  Gesichts­
pu nk te  der R e ich ss ta tis tik  . übe rh aup t einen S inn haben 
sollte.
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úce ly p ííto m n é  s ta t is t ik y  (a obdobné i  p ro  úce ly  naseho 
mésícního rep resenta tivn ího setíen í o s ta v u  íem esla) b y lo  
postupováno ta k , że d ru h y  uvedené v  schem atu o 65 po- 
lożkach, k te ry m  odpovída la  korespondu jící po lożka ríssko- 
némecká, b y ly  zaíazeny do pííslusného ty p u  podle p fe d lo h y  
rísské, p ro  on y  d ru h y  pak , k te ré  m ám e nav io , b y l vyh led án  
p íís lusny  ty p  na základé vho dn ych  m a tem a ticko -s ta tis tic - 
k y c h  k r ite r ií .3)
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Nemecke ob ra tove schema, stanovene v m arkach  by ło  
podle zakonneho redukcn iho  fa k to ra  1 M  =  10 K  p rove - 
deno ne jp rve  na k o ru n y  a p a k  deleno 12, ab y  b y ła  sta- 
novena pris lusna hodnota  p ro  p ru m S rny  o b ra t mgsicni. 
P od carou v  poznam ce uve re jnu jem e m ezn i h o d n o ty  4 
ve likos tn ich  skup in  m esicniho o b ra tu  v  K  p ro  vsech 13 
o b ra to vych  ty p u ;  zafaden i je d n o tliv y c h  po lożek ro z tr id e n i 
remesla do tech to  ty p u  je  zre jm e z tab . 2a a 2b.4)

P odotykam e jeste, że zb y lych  30 d ru hu , p ro  neż se nekte ra  
zak lad n i da ta  u v a d e ji v  p filo h a ch  k  uvo d n im u  te x tu , 
nebylo  tr id e n o  podle to h o to  znaku, a to  h lavng p ro to , że 
ty to  d ru h y  ne jsou take p fedm etem  m Ssicniho se tfen i re- 
p re sen ta tivn ih o .

Lze p fe dp o k la d a ti, że odby tove  po m ery  remesla v  P ro- 
te k o ra tu  neod po v ida ji docela vyspe le js im  pom erum  Rise 
a że cha rak te ris ticke  meze v e liko s tn ich  sk u p in  u  nas b y  
v y p a d ly  jin a k ;  to to  h led isko m usilo  ovsem u s to u p iti 
s t r ik tn im u  pozadavku un ifikace , m e la -li m it i  vubec sm ysl 
s h led iska s ta t is t ik y  risske.

Z um  Schluß is t noch das P ub lika tionsschem a fü r  die 
Zwecke dieser P u b lik a tio n  zu erwähnen.

D ie  e igentliche B earbe itung  in  dem  Tabe llen te ile  b e t r i f f t  
ausschließlich d ie  du rch  e rw ähnte  65 Gewerbearten des 
H andw erks rep räsentie rte  G esam theit un d  is t in  3 Tabe llen 
auseinandergeführt. D ie  Tabelle 1 e n th ä lt eingehende A nga­
ben über d ie  V e rtre tu n g  der H a u p tm e rkm a le  un d  zwar 
einerseits fü r  einzelne G ewerbearten, andererseits (insge­
sam t) fü r  Gewerbekam m ersprengel.

In  der Tabe lle  2 sind die  Te ilsum m en fü r  d ie  nach U m ­
satzgrößengruppen gegliederten B etriebe , aber das einge­
hende Schema der Tabe lle  1 is t h ie r schon a u f d ie  H a u p t­
angaben (Z ah l der B e triebe  un d  der tä tig e n  Personen, U m ­
satz, Gesam tlohn, E in k a u f)  beschränkt. B e i der A usw ertung  
(Fortsetzung au f Seite 33.)

Na konec zbyva  jestg z m in it i se o p u b lika cn im  schem atu 
zvolenem  p ro  uce ly te to  pub likace .

V la s tn i zp racovan i v  ta b u lko ve  casti se t j ik a  wjducnS 
souboru, representovaneho vyse zm in en ym i 65 d ru h y  re- 
m esla a je  rozvedeno do 3 tab u le k . T a b u lka  1 obsahuje 
podrobne udaje o zastoupeni h la v n ic h  znaku, a to  je dn ak  
p ro  je d n o tlive  d ru h y , je d n a k  (iłh rnem ) p ro  obvody  ob- 
chodn ich kom or.

V  tab . 2 . jsou  d ilc i u h rn y  p ro  zavody, tfid e n e  podle 
v e liko s tn ich  skup in  o b ra tu , ale podrobne schema tab . 
1 je  zde j iż  redukova.no je n  na h la v n i udaje (pocet za­
wodu, c in n^ch  osob, o b ra t, u h rnn a  m zda, nakup ). P r i 
hodnoceni u h rn u  ze vsech 65 polożek, jakoż  i  uh rnu  
(Pokra&ovdrti na str. 33.)

K ra ftfah rzeugh and w erk  (d ie R epa ra tu r der 
in  du ich  Schmiede, Schlosser; M echaniker 
, E le k tro te ch n ike r, E le k tro in s ta lla te u re  und 

^u u n p n e r, fe rne r V u lkan is ie rung ), N f.  9: Schlosser (Schlosser, Fei- 
“ jhhauer M e ta ll-, S tah l- usw. Schle ifer, Siebmacher, M etallg ießer, 
dessing- Z inng ießer), N r. 11: E le k tro in s ta lla te u re  (E le k tro te ch n i- 

E lek trom echan ike r), N r. 14: In s ta lla te u re  u. K lem pn er 
tp le m p n e r, Gas- und W asserle itungsinsta lla tion  ausschließ lich oder 

erbunden m it  anderem  Gewerbe), N r. 25: Tapezierer, S a ttle r und  
i ’zeugner vo n  Lederw aren (h ie r auch Posam entiere, Knöpfeerzeu- 

um i ® rzeüger von  technischen B e d a rfsa rtike ln  aus Leder, F ieber 
ö iim m i) , N r. 29: T isch le r (auch m it  Z im m erm eistergewerbe 

erbunden), N r. 32: D rechsler (auch Sommer- und Regenschirmer- 
sch Sr >’ ^  r ' K ü rsch ner (auch Lohgerber, T ie rausstopfer, Hand- 
v  buhm acher), N r. 53: B aum eiste r (auch verbunden m it  E rzeugung 

“ ementw aren, m it  Sägem üllerei, m i t  Z im m erm eistergew erbe), 
I 7 i ' ' * : M a u re r (auch in  V erb indung  m it  Z im m ere i), N r. 59: M aler 
schiQ̂ pei’m a le r’ L a ck ie re r und  A nstre iche r), N r. 60: Glaser (Glas- 
» a r  e te i’ G rav ie rer, V ered lung von Glas, E rzeugung von  K u rz - 

u cn  aus Glas, S im illiseu re , V erg o lde r, Glaser, E in rahm er).

!) D ie  P ost N r. 8 
K ra ftfah rzeuge  be trie  
(“ id  E lek tro m echa n ik i

2) Poloźka 6. 8: oprava m o to ro vych  vo z id e l a v y ro lia  je jic h  
souöästi (oprava m o to ro vych  voz ide l p rovozovaná k o v á íi, zämeö- 
n íky .m echa n iky  a e lek trom echan iky , e le k tro te ch n iky , e lek tro ins ta - 
la té ry  a k le m p ifi,  dále vu ikan isé rs tv í); ó. 9: zäm eönici (zámeóníci, 
p i ln ik á f i,  b rus łć i k ovú , ocele a td ., sít’a f i,  ko vo lije i, m osaznici, c ína fi); 
Ö. 16: e le k tro in s ta la té fi (e le k tro techn ic i, e lek trom echan ic i); é. 14: 
in s ta la té fi a k le m p if i (k le m p ííi, za fizován í p lyno - a vodovodü vy - 
lucné nebo spojenó s jin o u  Z ivností); 6. 25: ća loun lc i, sed lá ri a vy - 
ro bc i potótárú ( téi. p r jim k á fi a v ^ ro b c i kn o flíkú , v y ro b c i techn iókych  
po treb  z kuZe, f íb ru  a p ryźe); ö. 29: t ru h lá f i  ( té í ve spo jeni s tesaf- 
s tv ím ); o. 32: soustruZníci (zde té í  v y ro b c i slunećnikń a deätn ikü); 
6. 48: koź iśn ic i (też koźe luzi, vycpávaé i z v ífa t, ru k a v ifik á ri) ; ö. 53: 
s tav ite lé  (téZ ve spojeni s vy ro bou  cem entového zbo íí, s p ila fs tv ím , 
s tesa rs tv ím ); 6. 54: zedníci ( t (■/. ve spo jeni s tesa rs tv im ); ó. 59: m a lír i 
(m a lif ip o k o jü ,la k y rn íc ia n a t6 ra 5 i) ; ć. 6 0 :sk le n á ri(b ru s i0 s tv í,ry te c tv í, 
zu ílech t’ováíií skia, vy ro b c i drobneho zboZi sklenénóho, s im ilisó fi, 
pozla fiovafii, sk lená ri, rámaf-i).

8) Vergleiche die in der A nm e rkung  *) angeführte  L ite ra tu r .

Schema de r G rößengruppen (in  W erten  des Umsatzes fü r  den 
runa t A ugust 1940).

“ ) S rovnej l ite ra tu ru  uvódcncu v  poznámee ‘ ).
*) Schema ve liko s tn ich  skup in  (v  hodnotäch o b ra tu  za mésíc 

srpen 1940).
Pus des Umsatzes I I I I I I IV
O b ra to yy  ty p K K K K

1 0 —  830 831 — 1 670 1 671 —  8 330 8 331 u. m ehr —
2 0 — 1 670 1 671 — 4 170 4 171 —  8 330 8 331 ,, ,,
3 0 —  830 831 — 4 170 4 171 —  12 500 12 501 ,, ,,
4 0 —  1 670 1 671 — 4 170

( f c% o

4 171 — 12 500 12 501 ,, ,,
5 0 —  4 170 4 171 — 8 330 8 331 ?—  12 500 12 501 ,, ,,
6 0 —  1 670 1 671 — 8 330 8 331 —  16 670 16 671 ,, ,,
7 0 —  830 831 — 8 330 8 331 —  20 830 20 831 ,, ,,
8 0 —  1 670 1 671 — 8 330 J 8 331 —  20 830 20 831 ,, ,,
9 0 —  1 670 1 671 — 8 3301 i  Ó “ P ! 8 331 —  25 000 25 001 ,, ,,

10 0 —  4 170 4 171 — 12 500 12 501 —  25 000 25 001 ,, ,,
11 0 —  1 670 1 671 — 8 330 \ e  / 8 331 —  33 330 33 331 ,, ,,
12 0 —  8 330 8 331 — 20 830 \  *v. /  \  / 20 831 —  41 670 4 1 6 7 1 , , ,,
13 0 —  8 330 8 331 — 25 000 25 001 — 62 500 62 501 ,, „

a vioe



Tab. 1. Grunddaten über den Stand des Handwerks nach Gruppen, Gewerbearten, sowie 
__________________________________ skupin, druhü zivnosti a podle
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A r t  d e s  H a n d w e r k s  
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

a) nach den Gruppen und Arten des Gewerbes

Urproduktion

1. G ä r tn e r ......................................... 1919 1 926 1521 201 1164 900 1336 7 048 2 4571

Gewinnung u. Bearbeitung von Steinen und Erden

2. S te inbrüche, Sand- un d  T ongruben . . 246 254 36 35 165 31 1110 1 631 $7
3. B ild h a u e r un d  S te in m e tze r.......................
4. E rzeuger von  Zem ent, M örte ls to ffen

577 594 101 51 1176 254 682 2 858 95
un d  K u n s ts te in w a re n ................................ 863 875 188 7.0 711 189 1 342 3 376 211

5. E rzeuger von  Ziegeln un d  Z iege lw aren . 232 233 76 58 77 1766 2 210 6316. T öp fe r, O fe n s e tz e r ................................ 734 748 124 47 648 236 307 2110 156

Eisen- u. Metallverarbeitende Gewerbe

7. S c h m ie d e .................. ........................... 7 736 7 687 1121 20 2 217 3 206 5 14 266
8. K ra ft fa h rz e u g h a n d w e rk ........................... 1029 1056 175 301 1588 2 927 245 6 292
9. S c h lo s s e r .............................................. 3 944 4 025 649 390 5 308 8 992 385 19 749

10. M e c h a n ik e r ......................................... 466 468 70 236 607 809 125 2 315
11. E le k tro in s ta lla te u re .................................... 1 254 1238 385 531 2155 2 774 352 7 435
12. A u g e n o p t ik e r .............................................. 64 68 21 26 51 50 26 242
13. M echan iker un d  zugle ich A ug en op tike r 66 64 19 48 93 83 34 341
14. In s ta lla te u re  un d  K le m p n e r .................. 2 574 2 694 440 482 3 404 3 490 1 265 11 675
15. G raveure u . G ü r t le r .................................... 262 276 52 48 359 349 287 1 371
16. Büchsenm acher un d  Messerschmiede . 298 300 77 25 122 161 8 693
17. U h r m a c h e r .............................................. 826 830 112 42 253 252 16 1505
18. Juw elie re , Gold- u. S ilberschm iede . . 299 308 43 77 408 199 93 1128
19. U h rm ache r u n d  zugle ich Goldschm iede. 435 437 114 76 244 201 14 1086

335
233
628
179
622
52
40

460
210
85

179
217
194

Chemische Gewerbe

20. Seifensieder .............................................. 176 170 74 137 34 26 206 65C 293
21. Chem isch-technische- u. pharm azeu-

tische G ew e rbe .............................................. 173 179 72 142 39 fi 284 721 268

T extilgewerbe--------------- — ---------------------------------------|_______
22. Seiler, Reepschläger u n d  Segelmacher . 204 206 54 4 46 35 37 382 72

Papierverarbeitende Gewerbe

23. B u c h b in d e r ........................................ 1170 1190 278 212 856 454 1188 4178 1462

Graphische Gewerbe

24. P h o to g ra p h e n .............................................. 957 996 212 168 700 498 207 2 781 702II

Leder-, Tapezier- und Dekorateurge werbe

25. Tapezierer, S a ttle r u. E rzeuger von  Le-
d e r w a r e n ....................................................... 2 915 2 959 490 129 1 889 1 503 600 7 570 955

26. Bandag isten u . O rthopäd iem echan ike r 25 26 10 7 21 24 16 104 30

Holz- und Schnitzstoffgewerbe u. Bürstenmacherei

27. S ägem ülle r................................ 399 410 181 134 262 29 1 844 2 880 ins
28. Sägem üller un d  zugle ich M a h lm ü lle r . . 55 56 28 4 21 7 31 147 1829. T is c h le r .................. 8 202 8 207 840 234 11 904 5 485 829 27 499 60730. B ö ttch e r, K ü fe r  . . 726 725 73 4 241 196 41 1 280 *  ßg
31. S te llm acher un d  Karosseriebauer . . 3 574 3 652 314 17 858 894 28 5 663 6932. D r e c h s le r .................. ( . 618 626 215 43 426 218 416 1 943 460
33. K o rb m a c h e r ....................... 437 429 90 3 199 56 92 839 13434. B ü rs te n - u n d  P inselm acher . . . . 312 313 68 17 135 49 111 693 154
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Zakladni üdaje o stavu remesla podle

Ausgezahlte Löhne — Vyplacenö mzdy

Umsatz

Obrat jD r u h  iemesla 

po p r i p a d ö  Z i v n o s t i

und zwar — a to
Einkauf

N&kupan die 
Gesellen

tovaryäüm

an die 
Lehrlinge

uönüm

ad die 
Arbeiter

dölniküm

zusammen

celkem

[in K  — v K

11 | !2 | 13 | 14 || 15 j| 16 ad. 1

a) podle skupin a druhu zivnosti

Prvovyroba

L  895 8261 192 882 662 884 1 751 592 1 3 928 110 6 493 566 1. Z ah ra dn ic i

Dobyväni a zpracoväni kamenü a zemin

145 836 
1 213 704

780 932 
76 380 

671124

2 319 
53 803

50 441

37 523

1151 684
533 594

1 260143 
3 596 316 

215 122

1 299 839 
1 801 101

2 091 516 
1 672 696

923 769

518 789
2 571 335

5 318 803 
1 039 521
3 962 272

3 698 235 
5 548 337

9 388 256 
3 798 018 
5 890 434

2. K am e no lom y, d o byvä n i p is k u  a h l in y
3. Soehafi a kam en ic i
4. V y ro b c i cem entoveho zbozi, m a lto v in  

a zbozi z um eleho kamene
5. V y ro b c i c ihe l a c ih larskeho zbozi
6. H rn c ir i a ka m n a ri

Zivnosti kovodelne

1 342 688
1 634 900 
4 912 406

632 868
2 250 280

54 585 
101 877

3 596 64-4 
333 581 
103 605 
204 737 
459 899

_  254 343

462 134 
186 845 
572 334 

70 827 
230 275 

13 657 
7 993 

411 276 
41 061 
13 307 
19 580 

- 35 847 
18 742

12 003 
156 901 
285 097
85 043 

199 615
13 039 
29 209

779 912 
177 405 

3 880 
7 518 

59 040 
11 805

1 816 725
1 978646 
5 769 837

788 738
2 680 170

81 281 
139 079 

4 787 832 
552 047 
120 792 
231 835 
554 786 
284 890

4 393 634 
9 087 393

15 961 508
5 225 782

16 442 717 
1 125 366

800 041 
15 944 496 
1 080 121
1 155 459
2 758 257
2 294 850
3 988 589

10 810 620 
15 933 062 
31 061108 

9 028 636 
23 429 591

1 702 979 
1253 745

26 997 828
2 970 691 
1 733 223 
4 056 737 
4 224 952 
6 047 243

7. K o v ä f i
8. O p ra v a m o to r.v o z id e la v y r. je jic h  souc.
9. Zam eönici

10. M eehanici
11. E le k tro in s ta la te fi
12. O p tic i
13. M eehanici a zaroven o p tic i
14. In s ta la te f i a k le m p ir i
15. R y tc i a pa s iri
16. P u s k a ii a n o z ir i
17. H o d in ä r i
18. K le n o tn ic i,  z la tn ic i a s t f ib rn ic i
19. H o d in ä r i a zaroven z la tn ic i

Zivnosti chemicke

40155 

__  28 766

4 050 

1 355

136 957 

212 052

181162 

242 173

2 747174

2 822 306

4 480 000 

3 914 263

20. M y d lä r i
21. Z ivno s ti chem icko technicke 

a chem icko fa rm aceuticke
Zivnosti textilni

36 401 4 256 21 221 61 878 495 737 659 230 22. P rovazn ic i a v y ro b a  p lache t
Zivnosti papirenske

1------- 896 493 67 121 835 324 1 798 938 5 441 720 9 904 320 23. K n ih a f i

Zivnosti graficke

! L ==J 6 9  8351 80 727 138 831 989 3931 2 866 932 6 044 588 24. F o togra fove
7 . t --------------------------------— ---------------------------
lvnosti kozedelne, calounictvi a dekoraterstvi

1 815 868 188 830 
3 593

356 591 
10 819

2 361 289 
47 405

11 645 703 
216 742

17 983 284 
222 095

25. C a lounic i, sed lä fi a v y ro b c i kozeneho 
zbozi

26. B andaziste  a orthoped is te7 « ---------- — ■—■— — " ------------  .
^ vnosti drevodelne, soustruznicke, kartäcnicke

130 357 
18 093 

12 919 162 
206 996 
640086 
380 233 
163 819 
HO 288

25 262 
2 555 

591 507 
21 396 
93 768 
37 049 

7 364 
9 382

1 753 542 
26 707 

654 092 
30 211 
18 710 

275 408 
73 565 
51 881

3 909 161 
47 356 

14 164 761 
258 602 
752 564 
692 690 
244 748 
171 651

8 597 464 
271 586 

28 303 421 
1 066 616 
2 189 822 
1 706 576 

767 639 
935 253

14 345 077 
412 363 

58 720 047 
1 766 325 
6 359 437 
4 074 552 
1 620 900 
1 497 204

27. P ila f i
28. P ila f i a zaroven m ly n a f i
29. T ru h la f i
30. B ednäri
31. K o la f i a ka rosä ri
32. S oustruzn ic i 

-33. K o s ik ä r i
34. K a r ta c n ic i a s te tk a fi
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Tab. 1. Grunddaten über den Stand des Handwerks nach Gruppen, Gewerbearten, sowie
skupin, druhü zivnosti a podle

A r t  des H a n d w e r k s  
bzw.  G e w e r b e s

Zahl der 
Betriebe

Poöet
zävodü

Tätige Personen — Cinné osoby

Be
tri

eb
si

nh
ab

er
M

aj
ite

lé

Fa
m

ilie
na

ng
eh

ör
ig

e 
C

ie
no

vé
 r

od
in

An
ge

st
el

lte
 in

 
hö

he
re

n 
D

ie
ns

te
n 

Za
m

ös
tn

an
ci

 v
e 

yy
śś

ic
h 

słu
żb

ac
h

G
es

el
le

n
To

va
ry

äi

obo _
B t  ■ T, o
o A

rb
ei

te
r

D
öl

ni
ci

Zu
sa

m
m

en
C

el
ke

m

D
av

on
 F

ra
ue

n 
z 

to
ho

 ź
en

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Erzeugung von Musikinstrumenten

35. M u s ik in s tru m e n te n m a c h e r....................... 203 207 26 13 148 59 27 480 45 1

Erzeugung von Nahrungs- u, Genußmitteln u. Getränken

36. B ä c k e r ........................................................... 6 359 6 355 4194 405 5 898 3 428 576 20 855 4 051 2
37. K o n d i t o r e n .................................................. 2 817 2 844 2166 730 1 533 1475 597 9 345 3 377 3
38. M ü lle r ................................................................ 3 264 3 279 1225 440 2 206 961 852 8 963 948 4
39. F le ischer und  S e lc h e r ................................ 10 407 10 482 7 616 835 4 977 3159 834 27 903 7 954 5
40. R o ß s c h lä c h te r .............................................. 136 139 103 25 69 27 39 402 121 6
41. Erzeuger von  L ik ö re n  un d  S pirituosen 782 791 445 580 67 36 522 2 441 769 7
42. Erzeuger von  S o d a w a s s e r....................... 301 303 217 78 105 37 593 1 333 444 8

Bekleidungsgewerbe u. Schuhmacherei

43. H errenschne ider . ..................................... 15516 15 515 1 726 342 8 814 8 540 296 35 233 6 502 9
44. D a m e n s c h n e id e r ......................................... 9 939 9 962 521 206 5 969 15 003 251 31 912 30 535 10
45. W äscheschneider, W eber, S ticke r . . 1 317 1 334 393 453 1 069 507 875 4 631 3 659 11
46. S c h u h m a c h e r .............................................. 10 872 10 863 707 172 4 008 3 092 174 19 016 912 12
47. P u tz m a c h e r .................................................. 1239 1250 104 50 918 1 512 18 3 852 3 766 13
48. K ü rs c h n e r ........................... .... 1151 1164 381 197 1 144 471 415 3 772 1362 14
49. H u tm a che r ................................................... 458 466 137 65 295 209 61 1 233 . 724 15
50. W äschereien u n d  P lä tte re ie n .................. 969 966 159 27 24 32 501 1 709 1439 16
51. F ä rbe r un d  ehern. R e in i g e r .................. 139 141 62 30 38 19 239 529 309 17
52. W äschereien u. P lä tte re ien  ü . zugle ich

F ä rbe r u. ehern. R e in ig e r ....................... 111 114 48 30 11 3 244 450 338 18

Baugewerbe

53. B a u m e is te r ....................... .......................... 1550 1 623 302 3 493 24 163 4495 39 009 73 085 3 313 19
54. M a u r e r ........................................................... 948 963 152 438 8 500 2 298 9 818 22169 745 20
55. Z im m e r e r ....................................................... 448 451 69 69 2 710 584 540 4 423 56 21
56. B ru n n e n b a u e r .............................................. 397 197 9 1 43 9 149 408 7 22
57. D achdecker ................................................... 1668 1671 88 49 1 261 393 645 4107 89 23
58. S tukka teu re , G i p s e r ................................ 41 40 3 . 3 92 7 24 169 6 24
59. M a le r . ........................................................... 5193 5 200 343 69 7 042 3 222 228 16 104 248 25
60. G l a s e r ........................................................... 1046 1 066 361 124 656 319 548 2 974 628 26
61. P flasterer- u. S traßenbauhandw erk . . 231 228 16 16 690 148 684 1782 29 27
62. Schornsteinfeger ......................................... 899 902 35 2 708 237 7 1891 91 28

Hygienische Gewerbe

63. Z a h n te c h n ik e r .............................................. 1065 1067 164 879 2 287 2 399 670
64. F riseu re  ...................................................... 10155 10184 1884 63 9104 6 911 31 28 177 9 570

Gewerbsmäßig betriebene Dienstleistungen

65. Glas- G ebäudere in iger ........................... 158 157 12 12 - 2 276 459 139

b) nach den Handels- u. Gewerbekammern

P r a g .................................................. 52 138 52 358 11 913 6 314 53 636 33 928 27 877 186 026
B u d w e is ................................ 10 397 10 399 2 339 598 7 894 7 355 3 372 31 957
P i l s e n ........................... 11 896 11 928 2 848 1133 10 863 8 775 5 498 41 045
K ö n ig g r ä tz ................................ 16 421 16 468 4 390 1156 13 230 9 890 8 841 51 975
B rü n n  ................................ 22 696 22 840 5 176 2 325 22 161 15195 14 925 82 622
O lm ü tz ................................ 19 798 19 961 5 325 2 389 22 761 16 633 16 172 83 241
Protektorat Böhmen und Mähren . . . . 133346 133954 31991 13 915130545 91 776 74685 476866 95 348

31

32
33
34
35
36
37

38
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Zakladni ndaje o stavu remesla podle
(Schluß DokonSeni)

Ausgezahlte Löhne Yyplacenö m zdy . 1

u. zw ar — a to
E in ka u f Umsatz

an die an die an die i zusammen 1
N äkup O brat D r  u h  r e m e s l a

Gesellen Lehrlinge A rb e ite r
celkem ■ p o p  f  i p a d ö i v  n o s t  i

tova ry fiüm uööüm dö ln iküm

1
in K  -  v  K

11 | 12 | 13 14 ! 15 1 16 ad 1

Vyroba hudebnich nästrojü

1 168 673 5 521 22 043 196 237 1 169 864 1 624 041 35. V y ro b c i hudebn ich  n ä s tro jü

Vyroba potravin, pozivatin, näpojü

2 5 332 811 926 725 442 904 6 702 440 69 487 263 89 891 744 36. P eka fi
1 353 468 332 227 434 976 2 120 671 16 887 376 26 542 192 37. C u k rä ri

4 2 028 545 214 982 778 926 3 022 453 34 297 826 56 179 938 38. M ly n ä ii
0 4 242 587 782 351 463 986 5 488 924 213 850 446 271 715 799 39. fte z n ic i a uzenayi
t> 62 257 7 835 55 487 125 579 1 876 780 2 357 822 40. K o n s ti rezn ic i
7 123 436 8132 434 879 566 447 29 467 969 34 661 854 41. V y rob c i l ik e rü  a lih o v in
8 147 060 5167 488 867 641 094 4 395 104 8 674 824 42. V y ro b c i sodove vo d y

Zivnosti odevni a ohuvnictvi

5 094 594 427 381 162 470 5 684 445 21 386 945 36 818 168 43.
1 764 284 191 780 91 756 2 047 820 4 126 147 10 465 576 44.

592 171 31 936 521 033 1145 140 11167 299 15 829 143 45.
2 576 864 223 736 98185 2 897 785 11 858152 20 798 360 46.

410 376 47 376 7 373 465 125 2 117 951 2 698 323 47.
1130 436 03 664 233 101 1 427 201 9119 915 10 001 124 48.

188 184 10 024 45 552 243 760 1 626 764 2 732 809 49.
9 625 5 863 292 887 308 375 447 905 1 415 904 50.

28 321 1681 155 729 185 731 324 083 881 037 51.
* 52.

12 161 600 135 862 148 623 165 891 473 800

K lo bo ucn ic i

c is t irn y  a b a rv irn y

Zivnosti stavebni a na stavbe pracujici

31 079 554 1 913 612 36 865 489 69 858 655 77 383 083 145 662 049 53. S tav ito le
9 233 047 725 823 8 057 386 18 016 256 18 292 015 40 297 163 54. Zedn ic i
3 266 616 183 905 506 255 3 956 776 10 058 003 24 946 236 55. Tesafi

47 464 1 968 120 178 169 610 216 701 730 566 56. S tud na ri
1 376 084 121 256 512 837 2 010 177 7 683 328 11 951 936 57. P okryva c i

146 857 1 440 29 771 178 068 48 198 321 021 58. S tu k a te fi a säd ra fi
8 248 173 641 344 195 649 9 085 166 9 125 017 25 887 826 59. M a lif i

657 183 56 703 431 382 1145 268 7 657 663 10 686 499 60. S k lona fi
1 229 254 71 779 606 214 1 907 247 1 800 615 5 352 382 61. D la M ic i a stavba s iln ic

605 185 69 027 2 206 676 418 54 354 2 111 209 62. K o m in ic i

¿ivnosti z oboru zdravotnictvi

2 513 90 528 93 041 1 318 629 4 694 667 63. Z ubn i tech n ic i
4 597 244 128 750 13 815 4 739 809 84g 668 14'211106 64. K a d e fn ic i

Zivnostenske obstarävani sluzeb a ükonü

- $96 248 342 249 238 116 017 580 842 65. Ö isteni sk ia  a budov

b) podle obchodnich a zivnostenskych komor

52 066 473 4 007 000 25 861 405 81 934 878 281 437 592 462 490 729
6 250 514 682 997 2 457 184 9 390 695 43 374 865 67 126 743
9 890 392 849 129 4 885 512 15 625 033 59 454 417 85 284 472

11 364 183 1 066 509 5 444 566 17 875 258 81 745 748 124 082 421
21 013 663 1 916 505 12 133 278 35 063 446 127 833 720 208 902 812
23 024 961 2 240 405 13 599 744 38 865 110 140 195 363 237 179 729

123610186 10 762545 64381689 198754420 734041705 1186066906

P raha
C. B ude jov ice  
P lzen
H radec K rä lo v e
B rn o
O lom ouc

Protektorat Cechy a Morava
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Beilage I. Grunddaten über die in die monatliche Handwerksberichterstattung nicht ein­
bezogenen Betriebe — Priloha I. Zakladni data o podnicich, jez nebyly pojaty do mesicni

statistiky o stavu remesla
T ä tige  Personen — Ćinnó osoby

A r t  des H andw erks bzw. Gewerbes
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D ru h  remesla po prípadé á ivnosti

nach den Gruppen u. Arten des Gewerbes — podle skupin a druhu zivnosti
Aus der Gruppe: Gewinnung u. Bearbeitung von Steinen u. Erden

Ze skupiny: dobyvani a zpracovani kamenü a zemin
Sonstige h ie rh e r gehörende Gewerbe 14 15 - 4 211 4 22 661 O s ta tn i z ivnos ti sem p a tr ic i

Aus der Gruppe: Eisen- u. Metallverarbeitende Gewerbe — Ze skupiny: zivnosti kovodelne
Sonstige h ie rhe r gehörende Gewerbe 6 6 l l - 8| 4 3: 221 O s ta tn i z ivn os ti sem p a tr ic i

Aus der Gruppe: Textilgewerbe — Ze skupiny: zivnosti textilni

Sonstige h ie rh e r gehörende Gewerbe 19| 19| 14| -  1 3| - 1 37| 73j O sta tn i z ivn o s ti sem p a tr ic i

Aus der Gruppe: Graphische Gewerbe —Ze skupiny: zivnosti grafické
Sonstige h ie rh e r gehörende Gewerbe 21 20 2 2| 10 1 30 651 O s ta tn i z ivn o s ti sem p a tr ic i

Aus der Gruppe: Leder-, Tapezier- u. Dekorateurgewerbe
Ze skupiny: zivnosti kozedélné, calounictvi a dekoratérství

Sonstige h ie rh e r gehörende. Gewerbe 4| 3 2| 30 -  1 - 1 74| 109| O ita tn i H v m s t i Sem p a tr ic i

Aus der Gruppe: Holz- u.  Schnitzstoff rewerbe u. Bürstenmacher
Ze skupiny: zivnosti drevodélné, soustruznické a kartácnické

Sonstige h ie rh e r gehörende Gewerbe m 1121 19 9 82 8 33 2631 O sta tn i z ivn os ti sem p a tr ic i

Aus der Gruppe:
' Zes

Erzeugung vonNahrungs- u. Genaßmitteln u. Getränken
kupinv: vyroba potravin, pozivatin, nápojú

E rzeugung v o n  L ik ö re n  u. S p ir itu o ­
sen in  V e rb in dun g  m it  der D ro ge ­
r ie  oder einem  anderen H ande l . . 528 528 290 920 87 6 546 2 377

•

V y ro b a  lik e rü  a lih o v in  spojena 
s d ro g e rii nebo j in y m  obchodem

Sonstige h ie rh e r gehörende Gewerbe 136 136 83 37 15 1 377 649 O s ta tn i z ivn os ti sein p a tr ic i

Aus der Gruppe: Bekleidungsgewerbe u. Schuhmacherei —Ze skupinv zivnosti odevni a obuvnictvi

Erzeug, v. K u n s tb l. u. Schm uckfedern 59 61 21 6 25 4 62 179 V yrob a  um e lych  k v ö t in  a ozdob. per
Mangeleien in  V e rb in d , m it  H ande l 435 435 17 5 — — 10 467 M a n d lo vn y  spojene s obchodem
Sam m elste llen fü r  W äschereien, F ä r­

bereien u. R e in igungsansta lten . . 68 68 14 2 _ — 21 105 S bem y prädelen, żeh liren  a c istivon

Aus der Gruppe: Baugewerbe — Ze skupiny: zivnosti stavebni a na stavbe pracujici

Sonst. B auunte rnehm ungstä tigke iten 12 12 4 2 12 - 85 l lö j  O s ta tn i s tavebn i podn ikán í

Aus der Gruppe: Hygienische Gewerbe — Ze skupiny: zivnosti z oboru zdravotnictvi

M a sse u rg e w e rb e ..................................... 77 74 3 5 42 — 4 128 M asórství
B e g rä b n is a n s ta lte n ................................ 508 464 170 276 42 — 465 3 417 P ohrebn i üs ta vv
A bdeckere i u . V iehschneidere i . . . 202 201 66 — 5 1 24 297 P o h o d n ic tv í a n u n v á rs tv í
D e s in fe k tio n s a n s ta lte n ....................... 6 6 3 — 1 — 1 11 D esinfekcní ú s ta vy
Sonstige h ie rh e r gehörende Gewerbe 15 14 9 6 2 — 35 66 O sta tn i z ivn o s ti sem p a tr ic i

Die Gruppe: Gewerblich betriebene Musik —Skupina: po zivnostensku provozované hudt bni vykony

K ape llm e is te r u. P ian i stengewerbe . 1 0041 1 051 _ 5 | 11 678 1 745| K a p e ln ic tv í a z ivnos t p ian is tická

Aus der Gruppe: Gewerbsmäßig betriebene Dienstleistungen
Ze skupiny: zivnostenské obstarávání sluzeb a ukonü

D ienstm änner u . La s ten träge r . . . 63 61 1 — — _ — 62 V e re jn i posluhove a nosic i brem en
B e w a c h u n g s g e w e rb e ............................ 23 22 1 40 — — 528 591 H lid a c i p o d n ik y
Gewerbsmäßige V e rm itt lu n g  von  

D iensten  u. A r b e i t e n ....................... 5 5 5
Z pros tfed kovän i sluzeb a p ra c i po 

z ivnostensku
S c h u h p u tz e r.............................................. 16 16 — — — — 2 18 Ö isteni obuv i
K a n a lrä u m e r . ..................................... 2 — — — — 5 7 P rü to c n ic tv i
A u fbew ahrung  u. Garderoben . . . 59 5 9 7 — — — — 6 6 Ü schovny a Satny
M a s c h in e n le ih a n s ta lte n ........................................... 5 3 4 591 65 4 3 6 — 4 7 0 1 166 P ü jöo vny  veskerych s tro jü
K le id e r-, K o s tü m - u. M askenle ihanst. 6 6 — — —  • — 1 7 P ü jco vn y  satü, ko s ty m ü  a masek 

Vere jnö p isä rn y  a rozm nozovaci 
ü s ta vy

Ö ffen tliche  Schre ibstuben u. V e rv ie l­
fä ltigungsansta lten  .................................................... 6 6 4 _ _ _ 1 11

R eklam - u. P ropagationskanzle ien . 2 9 28 9 4 4 — 6 51 R eklam . a propag. p o d n ik y  ^k a n c e l.
W e tt- , A dreß-, Ö rganisations-, K o r ­

respondenzkanzle ien u. P laka tie - 
r u n g s b ü r o s ........................................................... 1 0 2 1 0 1 21 76 5 1 9 2 2 2

Säzkove, adresni, organisaeni, ko- 
resp. kanceläre a p la kä to va c i pöd- 
n ik y

Sonstige h ie rh e r gehörende Gewerbe 1 2 9 1 4 — — 1 15 O sta tn i z iv n o s ti sem p a tr ic i
Zusam m en .  . . 4 082 4131 8321443 1078 292 862 10 375 Celkem
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der Gesamtzahlen vo n  a llen  65 Posten sowie auch der Ge­
sam tzahlen fü r  d ie  K am m ersprenge l is t  d a ra u f zu achten, 
daß die G rößengruppen bei einzelnen U m sa tz type n  n ic h t 
die gleichen Grenzen haben. I n  der Tabe lle  3 s ind  sch ließ lich 
die Gesamtzahlen fü r  d ie  H ande lskam m ern  nach H a nd - 
werksarten gegliedert, a lle rd ings n u r sow eit es s ich u m  die 
A nzah l der B e triebe  u n d  der tä tig e n  Personen ha nd e lt; 
das Zunehm en von  w e ite ren  M erkm a len  in  diesem reg iona­
le11 Zusam m enhang w ü rde  sicher schon w e it über den B e­
da rf der laufenden O rie n ta tio n  hinausgehen, zu der diese 
erste B ea rbe itung  der H a n d w e rk s s ta tis tik  b e s tim m t is t.

A n  einer besonderen Stelle, außerha lb  dieses bere its  be­
schriebenen UmKreises der e igentlichen T abe llen  s ind  noch 
©uiigö z ai. C n a ra itte r is tik  des gesamten H andw erks  bes tim m  - 
te Angaben ange fün rt. Um  den O na ra k te r näher zu  bestim - 

den die  üoriggeblieDenen 3 Prozente der B e triebe  
derjenigen U n te rnenm ungstä tigke iten , d ie  n ic h t in  unsere 
*&°nathche rep räsen ta tive  E rhebung  über den S tand des 
Handwerks e ingere ih t w u rden , aufweisen, w u rde n  fü r  sie 
die G rundda ten  über d ie  Z a h l der B e triebe  u n d  der tä tig en  
Personen nach den K a te go rien  festgeste llt. A uch  die  E in - 

■ tö ilung der B e trie be  nach den G i ößengruppen der G esam t­
zahl der tä tig e n  Personen un d  wenigstens die  E rm it t lu n g  
der Zahl der B e triebe  in  solchen G rößengruppen erw ies sich 
als zweckm äßig; von  der B ea rbe itung  w e ite re r M erkm a le  

diesem Zusam m enhang w u rde  jedoch, gewiß m it  R echt, 
Abstand genom m en. Jene B e triebe , wo ke ine Person über­
le g e n d  tä t ig  w a r (wo also d ie  fü r  einen be s tim m te n  Be- 
rieb m ita rb e ite nde n  Personen ih re  H aup tbeschä ftigung  in  

®1Jie r anderen pa ra le llen  U n te rn e h m u n g s tä tig ke it gefunden 
haben, w enn auch in  solch e iner au f d ie  sich d ie  H a nd - 
w° i'k iis ta tis tik  n ic h t bezog, z. B . in  einem  Handelsgeschäft), 
Würden nach dem analogen in  den B etriebszäh lungen häufig  
angewandten V organg als B e triebe  m it  0 Personen gezählt; 
° s waren jedoch n ic h t v ie le . D ie  Z ah l der B e triebe  in  den 
auf  diese Weise gebilde ten G rößengruppen w u rde  fü r  den 
gesamten Handwe'.’kskom p lex ve ra rb e ite t u n d  zw ar ab ­
gesondert fü r  d ie  65 H a u p ta rte n  u n d  fü r  d ie  30 aus der 
■Hauptbearbeitung ausgeschiedenen A rte n . F o rm e ll w u rden  
ahe diese D a ten  in  Zusam m enstellungen e ingere ih t, die 
gleich diesem e in le itenden Te ile  als seine Beilagen folgen.
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p ro  obvody  obchodn ich kom o r, treba  m it i  ovSem na pa-
m e ti, że v e lik o s tn i s ku p in y  u  je d n o tliy y c h  o b ra to vych  
ty p u  ne m a ji ste jne meze. V  tab . 3. jsou  konecne u h rn y  za 
obchodn i k o m o ry  tr id e n y  podle d ru h u  remesla, ovsem 
pouze pokud  jd e  o pocet zawodu a pocet c in nych  osob; 
p r ib ra n i da ls ich znaku do te to  souv is los ti reg iona ln i b y  
b y ło  jis tS  sio j iż  da leko za p o tfe b u  beżne orientace, k  n iż  
je  to to  p rv n i zp racovan i s ta t is t ik y  remesla urceno.

(G -2 1 )  3 3

Zvlas£, m im o  ten to  p rav§  pop,sany o k ru h  v la s tn ic h  ta - 
bu lek , uvad im e  je ś tś n e k o łik  u d a j u, u rc e n y c h p ro  cha rakte- 
r is t ik u  celeho souboru remesla. A b y  b y ło  zre jm e, ja ke  po- 
v a h y  jsou ona z b y v a jic i 3 p rocen ta  zavodu z tech podn i- 
ka n i, jeż ne by la  zaradena do naseho m esicniho represen- 
ta t iv n ih o  setren i o s ta vu  remesla, b y ła  p ro  n§ z jis tena  
zak lad n i da ta  o po c tu  zawodu a o po5 tu  c in n ych  osob 
pod le  je d n o tliy y c h  je jic h  ka te g o rii. U kaza ło  se da le ucel- 
n y m  roz trid S n i zawodu podle ve liko s tn ich  sku p in  uhrnneho 
p o c tu  je jic h  c in nych  osob a z jis tś n i alespoń poStu zawodii 
v  je d n o tliy y c h  v e liko s tn ich  Skupinach ta k to  u tyo fe n ych ; 
p r ih le d n o u ti k  da ls im  znakum  v  te to  souv is los ti nebylo  j iż  
pokładano za ucelne a unosne. O ny zavody, kde neby la  
żadna osoba pfovażne c inna (kde te d y  osoby p ro  u rc ity  
zawód spo lu p racu jic i naSly h la v n i up la tn e n i v  jin d m  pod- 
n ik a n i soubeżnem a tfo b a  i  to m u to  setren i nepod lóha jic im , 
na p r. v  obchodS), b y ły  podle obdobneho postupu , uz iva - 
neho v  zavodovych censech c ita n y  ja k o  zawody s O osobam i; 
nebylo  jic h  vsak m noho. Pocet zawodu v  je d n o tliy y c h  ve li-  
kos tn ich  Skupinach ta k to  u tv o fe n y c h  je  zpracovan p ro  
ce ly soubor remesla a jeho je d n o tliv 5  po lożky , a to  zvlas£ 
p ro  65 h la v n ic h  d ru h u , zvlas€ p ro  30 d ru h u  z h lavn iho  
zpracovan i vy loucenych . Form alnS  b y ła  vsechna ta to  da ta  
zaradSna do sestav, k te re  nas ledu ji hned za to u to  u vo d n i 
casti ja ko  je j i  p r ilo h y .

ra0 am 8. A p r i l  1942. —  Zusammengestellt von der Sektion I I I  des Statistischen Zeniralamtes. V  Praze dne 8. dubna 1942. Sestavil
I I I .  odbor Üstfedniho statisUckiho üradu.

vô r^ T E L U N G E N  erscheinen im  Selbstverläge des S ta tis t. Zentra lam tes in unregelmäßigen A bständen in  e iner jto r lic h e n  A nzah l
n d k lf 'i  N u m m ern. B uehdruckere i „P o l i t ik a “ . -  In  K om m iss ion bei der B uchhand lung B u rs ik  &  K o h o u t in  Prag. -  Z P R A V Y  vychäzen 

kladem  Ü . S. Ü . ve lhü täch  neprav ide lnych  v  poötu  80 öisel roßnß. K n ih tis k ä rn a  „P o l i t ik a  . V  kom is i km h ku p e c tv i B u rs ik  A  K o h o u t v  Praze. 
e itu ngs ta ru  b e w illig t m it  E rlaß  der Post- u. T e l.-D ir . N r . 2 0 9 .0 9 5 /IIIa . 1940. -  A u fs ich tsp os tam t P rag 14. -  N ov ino vä  sazba povolena 

venösem  fe d ite ls tv i poät a te le g ra fü  öislo 2 0 9 .0 9 5 /IIIa — 1940. —  D ohl6daci poä tovn i urad  P raha 14.
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Drucke und Veröffentlichunsen des Statistischen
Zentralamtes -

Quellenwerk.
U m fa ß t b isher 162 Bände, d ie  eingehende D a te n  über den Außenhandel, d ie  V o lkszäh lung, Bewegung und
ldn iL B6RUt  d6K B  w ° ! j erUriv?, 1<,laS Schulwesen’ d ie  W ahlen, la n d w irts c h a ftlic h e  Erzeugung, la n d w ir ts fh a ft-  
íchen Betriebe , W a ltie r, M ullere ierzeugnisse, la n d w irtsch a ftlich e n  N u tz tie re , G erich tss ta tis tik , K r im in a l­

s ta t is t ik ,  ö ffen tlichen Em anzen, G eldansta lten , E rw e rbs- un d  W irtschaftsgenossenschaften (außer K re d it ­
genossenschaften), In d u s tr ie , gewerblichen B e triebe , A rm enfü rsorge, Preise u. Indexe, V e rb rauch  un d  über 

d ie  P rager geophysika lischen S tud ien en tha lten . P reis je  nach U m fan g  des Bandes.

Mitteilungen des Statistischen Zentralamtes.
ß rin g e n  d ie  neuesten Gesamtergebnisse der s ta tis tischen  E rhebungen. Preis der N u m m e r 2 K .  J ä h rlic h  
ungefähr 80 N u m m ern . D ie  M itte ilu n g e n  s ind  nach den verschiedenen Gebieten der S ta t is t ik  in  10 Reihen

ge te ilt, d ie  auch einzeln bezogen werden können.

Statistische Nachrichten.
Sie b ring en  die neuesten m ona tlichen  B evö lke ru n g s -/W irtsch a fts -, sozialen u. k u ltu re lle n  D a te n  und  erschei­
nen stets am  2. jedes Monates. J ä h r lic h  12 N u m m ern . Jede N u m m e r 7,50 K .  Jahresbezugsgebühr 75 K .

Preisberichte des Statistischen Zentralamtes.
E n th a lte n  D a ten  über d ie  Preise der w ich tigs ten  Lebensbedürfnisse un d  die  K le in -, und  Großhandels- 

Ind exz iffe rn  fü r  d ie  einzelnen M onate. Preis der N u m m er K  2,40.

Statistisches Jahrbuch.
E n th a lt  Gesam tdaten aus a llen  s ta tis tischen  Gebieten u. is t  eine unerschöpfliche Quelle s ta tis tischen  Wissens.

_ . Statistische Rundschau.
r in g t  A r t ik e l aus a llen  sta tis tischen  Gebieten, Ü bers ich ten über d ie  s ta tis tisch e  L ite ra tu r ,  eine s ta t i­

stische R undschau un d  verschiedene s ta tis tische  B erich te .

E in  ausführliches V erze ichnis säm tliche r V erö ffen tlichungen e rh ä lt m an  kostenlos be im

Statistischen Zentralamte, Prag V II, Belsky-Straße 2.

B uchhänd lerischer V e rtr ie b  säm tliche r V erö ffen tlichungen d u rch  Bursik & Kohout, Prag II.

Ämtern, Schulen, Bildungs- und Wohltätigkeitsanstalten gewährt das Statistische Zentralamt
einen 20— 50% Nachlaß.

Tisky a publikace Ustredniho statistickćho ufadu
Pramenne dilo.

u i ^ L 1! 4f f,V?z k ’i ’ i f  obsahu ji podrobna da ta  o zah ran icn im  obchodu, o sc itan i lid u , o p o hyb u  a povo- 
„ w l  u L3 °  3k 3i3t y>  °  vo lbach, P zemSISlske vyrobe , o zem edelskych zavodech, o lesich, o m l.tnskó

*  l  , zv3r 0c tv n, o s ta tis tic s  soudn i a tre s tn i,  o ve i'e jnych financ ich , o penSznich ustavech,
2  « d m z itv e c h  o p ru m ys lu , o z ivn j.s tenskych  a zem edelskych zavodech, o chud inskć poci, o praź-
s k jc h  pom erech geofysika lm eh, o cenach a m dexech a o spotrebe. Cena podle v e lik o s ti svazku.

Zpravy Ustredniho statistickćho ufadu,
Prm aSeji ne jnovS jsi lih rn n ó  v ^s le d k y  s ta tis tic k y c h  Setreni. Cena jednoho eisla 2 K .  Rocng asi 80 gisel. ,,'Zprdvy“  

jsou  rozdeieny na 10 ra d  pod le  ru zn ych  o b o rii s ta t is t ik y . Możno p fe d p la t it i i  je d n o tliv ó  fa d y .

Statisticky zpravodaj.
P rinas i ne jnovg js i mSsicni d a ta  popu lacn i, hospodarska, soeia ln i a k u ltu rn i.  V ych a z i v z d y  2. dne każtlóho 

mesiee. Rocng 12 gisel. K azde cislo s to ji 7,50 K ,  p fe dp la tne  za ce ly  ro k  75 K .

Cenove zpravy Ustredniho statistickćho ufadu,
O bsahuji da ta  o cenach n e jd u le ź itS jiich  z iv o tn ic h  po treb  a in d e x n i eisla m a ło - i  ve lkoobchodn i p ro  ied-

n o tliv e  mSsice. Cena jednoho eisla 2,40 K .  Rocng 32 gisel.
Statisticka rocenka.

Ob3ahuje uh rnn a  da ta  ze vSech s ta tis tic k y c h  oboru  a je s t nevygerpa te lnym  zdro jem  s ta tis tickćh o  vgdgni.

Statisticky obzor.
P rinas i e lan ky  ze vsech o b o rii s ta t is t ik y , dale p feh ledy  s ta tis ticke  l i te ra tu ry ,  s ta tis tic k e  rozh ledy z c iz in y

a riizn e  s ta tis tic k ś  zp ravy .

P od rob ny  seznam p u b lik a c i zasle ochotng zda rm a

tJstredni statisticky urad, Praha V II., BelskSho 2. *

Vsechny pu b likace  m a v  ko m is i Bur sir & Kohout, Praha II., Vacl ivske -i™ 

trudum, Skolain a jin^m d tavum osvgtovym a humanitnim poskytujj tLtfcdni statidicky dr .d 20 aź 50% slevy.


